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Passion 2023:
„Lasset die Kinder zu mir kommen.“

Premiere der neunten Hal-
lenberger Passion ist am
Sonntag, 4. Juni um
15.30 Uhr. Die Spielzeit wird
eröffnet durch den Ständi-
gen Vertreter unseres Diöze-
sanadministrators, Prälat
Thomas Dornseifer, der auch
das Hochamt zur Eröffnung
der Passion halten wird,
um 11 Uhr auf der
Freilichtbühne.

Foto: Freilichtbühne Hallenberg e.V.Foto: Freilichtbühne Hallenberg e.V.Foto: Freilichtbühne Hallenberg e.V.Foto: Freilichtbühne Hallenberg e.V.Foto: Freilichtbühne Hallenberg e.V.

Weitere Informationen fin-
den Sie auf Seite 13
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Woher stammt das Holz für Pellets?
Klimaschonend heizen

In Deutschland werden Holzpellets aus Sägespänen und anderen Resten gepresst, die bei der Holzverarbei-In Deutschland werden Holzpellets aus Sägespänen und anderen Resten gepresst, die bei der Holzverarbei-In Deutschland werden Holzpellets aus Sägespänen und anderen Resten gepresst, die bei der Holzverarbei-In Deutschland werden Holzpellets aus Sägespänen und anderen Resten gepresst, die bei der Holzverarbei-In Deutschland werden Holzpellets aus Sägespänen und anderen Resten gepresst, die bei der Holzverarbei-
tung anfallen. Bau- und Möbelholz wird nicht für die Pelletproduktion genutzt.tung anfallen. Bau- und Möbelholz wird nicht für die Pelletproduktion genutzt.tung anfallen. Bau- und Möbelholz wird nicht für die Pelletproduktion genutzt.tung anfallen. Bau- und Möbelholz wird nicht für die Pelletproduktion genutzt.tung anfallen. Bau- und Möbelholz wird nicht für die Pelletproduktion genutzt.
Foto: © Deutsches Pelletinstitut/PPVFoto: © Deutsches Pelletinstitut/PPVFoto: © Deutsches Pelletinstitut/PPVFoto: © Deutsches Pelletinstitut/PPVFoto: © Deutsches Pelletinstitut/PPV

Immer mehr Eigenheimbesitzer
entscheiden sich gegen fossile
Brennstoffe wie Öl und Gas. Eine
gute Alternative sind Heizsyste-
me auf Basis von Holzpellets. Sie
gelten als klimaschonend und
werden staatlich gefördert.
Dennoch gibt es immer wieder
Diskussionen, ob das Heizen mit
Holzpellets dem Klimaschutz tat-
sächlich zugutekommt. „Dass in
Deutschland Bäume allein für die
Herstellung von Pellets gefällt
werden, ist ein weitverbreiteter
Irrglaube“, weiß Martin Bentele,
Geschäftsführer des Deutschen
Pelletinstituts. „Bau- und Möbel-
holz hat als Rohstoff einen viel zu
hohen Preis, um es zu verheizen.“
Holzpellets in Deutschland wer-
den aus regional anfallenden Sä-
gespänen und Resten hergestellt.
Pellets tragen also dazu bei, dass
Holz, für das es keine sinnvollere
Verwendung gibt, optimal genutzt
wird. Das bedeutet auch: Je mehr
Holz für ökologische Bauprojekte
verarbeitet wird, desto mehr Roh-
material fällt für die Pelletpro-
duktion an.  Der im Zusammen-

hang mit dem Krieg in der Ukrai-
ne unter Druck gekommene Preis
des Energieträgers Pellets hat
sich mittlerweile wieder deutlich
stabilisiert. Wichtig zu wissen:
Auch wenn die Nachfrage nach

Pelletheizungen in Deutschland
weiter steigt, ist genügend Rest-
holz zur Pelletproduktion vorhan-
den. So wurden 2022 nur rund 15
Prozent der nutzbaren Sägereste
auch hierfür eingesetzt.

Wer über den Einbau einer klima-
schonenden Pelletheizung nach-
denkt, sollte sich von einem hand-
werklichen Fachbetrieb beraten
lassen.
© Deutsches Pelletinstitut/PPV
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„Hallenberger Lenz“ - Ein Fest für unseren Wald

Fotos: Rita MaurerFotos: Rita MaurerFotos: Rita MaurerFotos: Rita MaurerFotos: Rita Maurer

Der „Lenz“ zeigte sich am 30. April
von seiner besten Seite, bei strah-
lendem Sonnenschein und früh-
lingshaften Temperaturen mach-

pen zusammengestellt. Vom Ge-
schichtskino, Sauschießen, Ziel-
Tennisschlagen bis hin zum Tre-
cker Führerschein, Kinderschmin-
ken, Riesenseifenblasen und Bob-
anschub für Kinder - Viele Aktivi-
täten luden zum Mitmachen und
Zuschauen ein.
Passend zum Motto „Ein Fest für
unseren Wald“ konnten sich die
Besucherinnen und Besucher an
der rollenden Waldschule und bei
einem Experten für Bienen und
Hornissen über die Tiere und ih-
ren Lebensraum informieren und
sogar eine Zeichnung ihres Haus-
tieres und eines Wildtieres in Auf-
trag geben, einen Barfußpfad er-
wandern und mit Thomas Pöll-
mann und dem Team von WaldLo-
kal ihren ganz persönlichen Baum
im Hallenberger Wald zeichnen.
Bei bester Unterhaltung durch
die Stadtkapelle Concordia, das
Jugendblasorchester und die
tanzenden Minibienen aus Sach-
senberg schmeckten Kaffee, Ku-
chen, Waffeln, Gegrilltes und
feinste Kräutergetränke gleich
doppelt so gut.
Die Veranstalter ziehen positive
Bilanz - Das Angebot war sensa-

tionell, gemeinsam haben alle
Akteure mit dem Fest für den
Wald zusammen mit vielen Be-
sucherinnen und Besuchern den
„Lenz begrüßt. Sämtliche Ein-
nahmen, die sich insgesamt auf
fast 11.000,00 € belaufen wur-
den zur Wiederaufforstung di-
rekt vor Ort an die Stadt Hallen-
berg gespendet.
„Ich möchte mich ganz herzlich
bei allen Organisatoren, Helfer/
innen und Besucher/innen bedan-
ken. Der „Hallenberger Lenz“ hat
gezeigt, dass wir zusammen Gro-
ßes bewirken und erreichen kön-
nen. Mit der überragenden Sum-
me von fast 11.000,00 € können
rund 2.200 neue Bäume im Hal-
lenberger Wald gepflanzt und
nachhaltig gesichert werden. Ge-
meinsam mit WaldLokal wird die
Stadt Hallenberg die Wiederauf-
forstung direkt vor der eigenen
Haustür, also ganz lokal umset-
zen und ich würde mich freuen,
viele Bürgerinnen und Bürger aus
Hallenberg, Hesborn, Liesen und
Braunshausen bei der nächsten
großen Pflanzaktion in unserem
WaldLokal begrüßen zu dürfen.“
so Bürgermeister Enrico Eppner.

ten sich viele Besucherinnen und
Besucher auf den Weg zur Hallen-
berger Schützenhalle.
Bereits während der beiden Wan-
derungen, die der SGV und der
städt. Walderlebnispädagoge führ-
ten, konnten die großen und klei-
nen Wanderer einiges über den
Hallenberger Wald erfahren und
nebenbei wurden Maibäumchen
geschlagen, die gemeinsam mit
den Kindern später an der Schüt-
zenhalle geschmückt wurden.
Die erste Idee der Schützenge-
sellschaft und der Stadtkapelle,
die Vereine aus der Kernstadt
mehr zu vernetzen und näher zu-
sammenrücken zu lassen, ist als
voller Erfolg zu verbuchen. Ge-
meinsam haben die Vereine mit
vielen weiteren Akteuren ein bun-
tes Programm für alle Altersgrup-
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Wir gratulieren
zum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstag
Herrn Günter MüllerHerrn Günter MüllerHerrn Günter MüllerHerrn Günter MüllerHerrn Günter Müller,,,,, Hallenberg,
Langeloh 33, am 04.06.2023, am 04.06.2023, am 04.06.2023, am 04.06.2023, am 04.06.2023
zum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Margareta au Margareta au Margareta au Margareta au Margareta AntheAntheAntheAntheAnthe,,,,, Hallen-
berg, Ortstraße 15, am, am, am, am, am
07.06.202307.06.202307.06.202307.06.202307.06.2023
zum 97. Geburtstagzum 97. Geburtstagzum 97. Geburtstagzum 97. Geburtstagzum 97. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Marianne au Marianne au Marianne au Marianne au Marianne AntheAntheAntheAntheAnthe,,,,, Hallenberg,
Weiferweg 1, am 08.06.2023, am 08.06.2023, am 08.06.2023, am 08.06.2023, am 08.06.2023

STADTRADELN 2023 -
Wir wollen wieder
gemeinsam in die Pedale treten

Elterninformation zum Anmeldeverfahren für die zusätzlichen
Kindertagesplätze, die in Hallenberg geschaffen werden

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

Im Rahmen der Vorbereitungen für
die neu zu schaffenden Betreuungs-
plätze in Hallenberg haben die El-
tern, die ihre Kinder in den Kitas in
Hallenberg und Hesborn angemel-
det haben und leider eine Absage
erhielten, ganz aktuell einen El-
ternbrief mit Informationen zum An-
meldezeitraum für die neuen Grup-
pen erhalten.
Um auch die Eltern zu erreichen,
die ihre Kinder bisher in keiner der
beiden Kitas angemeldet haben,

möchte die Stadt Hallenberg in Ab-
sprache mit der Katholischen Kin-
dertageseinrichtungen Hochsauer-
land-Waldeck gGmbH und den Kita-
Leitungen vor Ort auf den Inhalt
des Elternbriefes hinweisen.
Um besser planen und entspre-
chend auch eine Rückmeldung ge-
ben zu können, bittet das Kath.
Familienzentrum Hallenberg die
bisher nicht in Hallenberg angemel-
deten Familien - bei Interesse an
einem U3/U2 Platz in Hallenberg ihr

Kind bis zum 15.06.2023 in der Ein-
richtung in Hallenberg anzumelden.
Das Anmeldeformular finden Sie auf
der Homepage des Familienzen-
trums unter www.familienzentrum-
hallenberg.de. Dieses können Sie
postalisch oder per Email (maria-
koenigin@kath-kitas-hsk.de) ein-
reichen. Später eingehende Anmel-
dungen können für die Aufnahme
leider nicht mehr berücksichtigt
werden.
Leider kann zum jetzigen Zeitpunkt

noch kein konkreter Starttermin für
den neuen zweiten Standort des
Familienzentrums genannt werden,
da die Umbau- und Beschaffungssi-
tuation derzeit nicht konkret plan-
bar ist. Sobald der Eröffnungster-
min bekannt ist, wird dieser den
Eltern mitgeteilt.
Alle Beteiligten hoffen, mit der Er-
weiterung um zwei Gruppen zukünf-
tig allen angemeldeten Kindern ei-
nen Betreuungsplatz bieten zu kön-
nen.

Bereits zweimal hat die Stadt Hal-
lenberg an der weltgrößten Fahrrad-
kampagne für mehr Radförderung,
Klimaschutz und Lebensqualität teil-
genommen und die Ergebnisse kön-
nen sich sehen lassen, im letzten
Jahr haben die Radlerinnen und Rad-
ler aus Hallenberg, Hesborn, Liesen
und Braunshausen insgesamt
47.180 km zurückgelegt und das Vor-

jahresergebnis um stolze 4.000 km
übertroffen.
Auch in diesem Jahr möchten wir
wieder gemeinsam in die Pedale tre-
ten. Während des Aktionszeitraums
vom 11. bis 31.08.2023 werden
erstmals zeitgleich alle Städte und
Gemeinden im Hochsauerlandkreis
Kilometer sammeln und sich am
STADTRADELN beteiligen.
Die Arbeitsgruppe STADTRADELN ar-
beitet bereits an einem tollen Pro-
gramm mit verschiedenen Veran-
staltungen und Touren, über die wir
in den kommenden Wochen infor-
mieren werden.
Wenn Du Interesse hast, in der Ar-
beitsgruppe oder als Guide bei der
Tourenplanung mitzuwirken, dann
melde Dich gern über stadtradeln-
hallenberg@gmx.de.
Über https://www.stadtradeln.de/
home können sich alle Radlerinnen
und Radler bereits jetzt anmelden
und wie in den vergangenen Jahren
Gruppen bilden.
STADTRADELN ist ein Wettbewerb,
bei dem es darum geht, 21 Tage lang
möglichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzu-
legen. Dabei ist es egal, ob Du bereits
jeden Tag fährst oder bisher eher sel-
ten mit dem Rad unterwegs bist. Je-
der Kilometer zählt - erst recht wenn
du ihn sonst mit dem Auto zurückge-
legt hättest. Wir würden uns freuen,
viele altbekannte STADTRADLERin-
nen und RADLER begrüßen zu dürfen
und hoffen auch auf vieler neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jeden
Alters.
Euer STADTRADELN-Team Hallenberg
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Bekanntmachung
Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des

Bebauungsplanes Nr. 5 „Stede - Teil Ost“ in Hesborn

Der Rat der Stadt Hallenberg hat in seiner Sitzung am 19.04.2023 die
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Stede - Teil Ost“ gemäß § 10
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu
gebilligt.
Die Änderung des Bebauungsplans wurde als „Bebauungsplan der
Innenentwicklung“ nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt.
Ziel der Änderung ist die Aufhebung der Zweckbestimmung „Spiel-
platz“ auf der öffentlichen Grünfläche (Flurstück Nr. 200), um die
Fläche für bauliche Nebenanlagen nutzbar zu machen und Anpassung
des Bebauungsplanes an die tatsächlichen Verhältnisse im Bereich
„Ahelle 34 und 38“.
Der Geltungsbereich der Bebauungsplan-Änderung umfasst die Flur-
stücke 200, 233 und 241in der Flur 25, Gemarkung Hesborn und hat
eine Gesamtfläche von 1.876 m² (siehe nebenstehende Abbildung).
Gemäß § 10 Absatz 3 Satz 3 BauGB wird bekannt gemacht, dass der
Bebauungsplan mit Begründung im Rathaus der Stadt Hallenberg,
Rathausplatz 1, 59969 Hallenberg, Zimmer 3.02 zu den allgemeinen
Öffnungszeiten
Mo.: 08:30 - 12:00 / 14:00 - 17:30 Uhr | Di - Do: 08:30 - 12:00 / 14:00 -
15:30 Uhr | Fr: 08:30 - 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung zur Einsicht
bereitgehalten wird.
Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB wird der rechtskräftige Bebauungsplan mit
Begründung ergänzend auf der Internetseite der Stadt Hallenberg
eingestellt.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach §
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbe-
achtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Hallenberg unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214
Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Vorschriften der §§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen
Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt der Bebauungsplan mit dieser
Bekanntmachung in Kraft.
Hallenberg, den 10.05.2023
Eppner, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT
über die 19. Sitzung des Rates
am Mittwoch, 19.04.2023,
Stadthalle Hallenberg
Beginn: 18:30 Uhr
Ende: 22:02 Uhr
ANWESENHEITENANWESENHEITENANWESENHEITENANWESENHEITENANWESENHEITEN
Vorsitz:
Eppner, Enrico
Anwesend:
Henze, Carmen(CDU)
Selizki, Marina(FDP)
Bäumer, Ulrich(CDU)
Dielenhein, Alfons(CDU)

Fogel, Mario(CDU)
Glade, Hendrik(FDP)
Glade, Marius(FDP)
Harbeke, Dominik(FDP)
Harbeke, Michael(FDP)
Klug, Maren(CDU)
Knecht, Yvonne(FDP)
Scheer, Benjamin(CDU)
Schnorbusch, Rita(CDU)
Stekelenburg, Cornelis(FDP)
Stöber, Stefan(CDU)
Abwesende Mitglieder:
Gehrisch, Volker

Guntermann, Mario-Peter(FDP)
Huft, Joachim(CDU)
Paffe, Louis(FDP)
Pöllmann, Alexander(CDU)
Schriftführung:
Emde, Stefanie
Vertreter der Verwaltung:
Becker, Markus (FBL 4)
Kunst, Volkhard (Forstbetrieb)
bis einschl. TOP 14
Mause, Andreas (FBL 3)
Schnorbus, Holger (Allg. Ver-
treter/FBL 1)

Weitere Teilnehmer:
Kurth, Sven (Fachangestellter
für Bäderbetrieb) bis einschl.
TOP 11
SITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUF
Bürgermeister Enrico Eppner
eröffnet die Sitzung des Stadt-
rates um 18:30 Uhr und stellt
fest, dass die Einladung form-
und fristgerecht erfolgt und
der Stadtrat beschlussfähig
ist .
Bürgermeister Enrico Eppner
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erläutert den ersten und zwei-
ten Nachtrag zur Einladung.
Einwände gegen die Erweite-
rung der Tagesordnung hin-
sichtlich der Tagesordnungs-
punkte 4, 9 und 17 werden
nicht vorgetragen.
Öffentl icher Öffentl icher Öffentl icher Öffentl icher Öffentl icher TTTTTei le i le i le i le i l
1 .1 .1 .1 .1 . Genehmigung der Nieder Genehmigung der Nieder Genehmigung der Nieder Genehmigung der Nieder Genehmigung der Nieder-----
schrift der letzten Sitzung vomschrift der letzten Sitzung vomschrift der letzten Sitzung vomschrift der letzten Sitzung vomschrift der letzten Sitzung vom
08.02 .202308 .02 .202308 .02 .202308 .02 .202308 .02 .2023
RM M. Harbeke führt aus, dass
eine maßgebliche Aussage hin-
sichtlich der Diskussion zur ak-
tuellen Betreuungssituation
nicht in der Niederschrift er-
fasst wurde. Die FDP - Fraktion
monierte, dass die CDU - Frak-
tion in der Haufi - Sitzung im
Mai 2022 nicht geschlossen für
die Übernahme der Trägeran-
teile der Kindergartenträger
gestimmt hat, da dies nach
Meinung der FDP - Fraktion das
falsche Signal an die Träger für
eine Erweiterung für KITA Plät-
ze ist.
Anmerkung der Verwaltung:
Über den Einwand gegen die
Niederschrift erfolgte keine
Abstimmung.
2. Fragestunde von Einwoh-2. Fragestunde von Einwoh-2. Fragestunde von Einwoh-2. Fragestunde von Einwoh-2. Fragestunde von Einwoh-
nernnernnernnernnern
Ortsvorsteher Axel Feyerabend
schildert die zuletzt nur ver-
zögerte Instandsetzung des
Aufzugs im Gemeindehaus
Braunshausen. Er bittet in die-
sem Zusammenhang die Ver-
waltung, die Ortsvorsteher
über solche Angelegenheiten
ausführlicher zu informieren.
Bürgermeister Eppner bestä-
tigt, dass der Aufzug im Ge-
meindehaus nach einem De-
fekt zwischenzeitlich durch den
zuständigen Servicepartner
wiederinstandgesetzt und so-
mit die Barrierefreiheit im Ge-
meindehaus wiederhergestellt
wurde. Dabei sind ihm persön-
lich jedoch keine grundlegen-
den Verzögerungen oder Ver-
stimmungen bekannt gewor-
den. Für solche Fälle steht Bür-
germeister Eppner jedoch gerne
für eine direkte Ansprache zur
Verfügung. In diesem Zusam-
menhang weist er ferner dar-
auf hin, dass es bei dem Ein-
wand grundsätzlich um keine
Frage eines Einwohners, son-
dern vielmehr um eine Be-
kanntgabe handelt.
3 .3 .3 .3 .3 .     Anträge der FAnträge der FAnträge der FAnträge der FAnträge der Frrrrraktionenaktionenaktionenaktionenaktionen
3.1 3.1 3.1 3.1 3.1 AntrAntrAntrAntrAntrag der FDP-Fag der FDP-Fag der FDP-Fag der FDP-Fag der FDP-Frrrrraktionaktionaktionaktionaktion
im Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenberg
gem.gem.gem.gem.gem. § 48  § 48  § 48  § 48  § 48 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 GO NRW 1 GO NRW 1 GO NRW 1 GO NRW 1 GO NRW
hier: 1. Zeitgemäßer Jugend-hier: 1. Zeitgemäßer Jugend-hier: 1. Zeitgemäßer Jugend-hier: 1. Zeitgemäßer Jugend-hier: 1. Zeitgemäßer Jugend-

platz, um der Jugend einen an-platz, um der Jugend einen an-platz, um der Jugend einen an-platz, um der Jugend einen an-platz, um der Jugend einen an-
gemessenen gemessenen gemessenen gemessenen gemessenen TTTTTreffpunkt zu bie-reffpunkt zu bie-reffpunkt zu bie-reffpunkt zu bie-reffpunkt zu bie-
ten 2. Radfahrer Rastplatz anten 2. Radfahrer Rastplatz anten 2. Radfahrer Rastplatz anten 2. Radfahrer Rastplatz anten 2. Radfahrer Rastplatz an
der  L ieserbrücke aufwertender  L ieserbrücke aufwertender  L ieserbrücke aufwertender  L ieserbrücke aufwertender  L ieserbrücke aufwerten
53 /2023-DS53 /2023-DS53 /2023-DS53 /2023-DS53 /2023-DS
RM M. Harbeke wirft hinsicht-
lich einer Verweisung an den
Bürger- und Zukunftsausschuss
ein, dass dieser planmäßig erst
im Oktober tagt. Bürgermeis-
ter Enrico Eppner erläutert,
dass voraussichtlich zur Mitte
des Jahres noch eine zusätzli-
che Sitzung terminiert wird.
RM Henze spricht sich dafür
aus, den Antrag an den Bür-
ger- und Zukunftsausschuss zu
verweisen, allerdings keine Ar-
beitsgruppe zu bilden. Die Ju-
gendlichen sollten vorab Ideen
und Wünsche in einem Konzept
zusammenfassen, das dann ab-
gestimmt werden kann.
Bürgermeister Enrico Eppner
schlägt vor, das Portal „Betei-
ligung NRW“ verwaltungssei-
tig zu nutzen und die Ergeb-
nisse in die Fraktionen zu spie-
geln.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg
beschließt, den Antrag an den
Bürger- und Zukunftsausschuss
zu verweisen und im Vorfeld
Beteiligungsmodelle den jun-
gen Erwachsenen aufzuzeigen
und dort Meinungsbilder ein-
zufangen.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
3.2 3.2 3.2 3.2 3.2 AntrAntrAntrAntrAntrag der FDP-Fag der FDP-Fag der FDP-Fag der FDP-Fag der FDP-Frrrrraktionaktionaktionaktionaktion
im Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenbergim Rat der Stadt Hallenberg
gem.gem.gem.gem.gem. § 48  § 48  § 48  § 48  § 48 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 GO NRW 1 GO NRW 1 GO NRW 1 GO NRW 1 GO NRW
hier: Prüfantrag eines PV-Spei-hier: Prüfantrag eines PV-Spei-hier: Prüfantrag eines PV-Spei-hier: Prüfantrag eines PV-Spei-hier: Prüfantrag eines PV-Spei-
cher für den Bauhof 54/2023-cher für den Bauhof 54/2023-cher für den Bauhof 54/2023-cher für den Bauhof 54/2023-cher für den Bauhof 54/2023-
D SD SD SD SD S
RM Dielenhein fragt an, in wel-
chem Umfang durch die PV-An-
lage erzeugter Strom in das
öffentliche Netz eingespeist
wird, um eine Grundlage für
die Entscheidung hinsichtlich
eines möglichen PV-Speichers
herbeizuführen.
Bürgermeister Enrico Eppner
sichert den Jahreswert im Rah-
men der Beratungen im Haupt-
und Finanzausschuss zu. RM
Schnorbusch bittet dabei auch
die nächtlichen Stromverbräu-
che getrennt zu erfassen.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg
verweist den Antrag der FDP-
Fraktion an den Haupt- und Fi-
nanzausschuss.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
4. 1. Änderung Bebauungsplan4. 1. Änderung Bebauungsplan4. 1. Änderung Bebauungsplan4. 1. Änderung Bebauungsplan4. 1. Änderung Bebauungsplan

NrNrNrNrNr..... 5 „Stede-Ost“ in Hesborn; 5 „Stede-Ost“ in Hesborn; 5 „Stede-Ost“ in Hesborn; 5 „Stede-Ost“ in Hesborn; 5 „Stede-Ost“ in Hesborn;
Abwägung der Ergebnisse derAbwägung der Ergebnisse derAbwägung der Ergebnisse derAbwägung der Ergebnisse derAbwägung der Ergebnisse der
Beteil igung der Öffentl ichkeitBeteil igung der Öffentl ichkeitBeteil igung der Öffentl ichkeitBeteil igung der Öffentl ichkeitBeteil igung der Öffentl ichkeit
gem.gem.gem.gem.gem. § 3  § 3  § 3  § 3  § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 BauGB und 2 BauGB und 2 BauGB und 2 BauGB und 2 BauGB und
Beteil igung der Behörden undBeteil igung der Behörden undBeteil igung der Behörden undBeteil igung der Behörden undBeteil igung der Behörden und
sonstigen sonstigen sonstigen sonstigen sonstigen TTTTTräger öffentl.räger öffentl.räger öffentl.räger öffentl.räger öffentl. Be- Be- Be- Be- Be-
lange gem.lange gem.lange gem.lange gem.lange gem. § 4  § 4  § 4  § 4  § 4 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB
sowie Satzungsbeschluss 63/sowie Satzungsbeschluss 63/sowie Satzungsbeschluss 63/sowie Satzungsbeschluss 63/sowie Satzungsbeschluss 63/
2 0 2 3 - D S2 0 2 3 - D S2 0 2 3 - D S2 0 2 3 - D S2 0 2 3 - D S
Bürgermeister Enrico Eppner
erläutert die vorliegende
Drucksache und weist
daraufhin, dass die Ergebnisse
der öffentlichen Beteiligung
am Tag vor der Sitzung einge-
gangen sind. Um keine Zeit zu
verlieren, wurde der TOP, der
ursprünglich für die Sitzung
des Rates am 14.06.2023 ge-
plant war, aufgrund der relativ
unstrittigen Stellungnahmen
kurzfristig auf die Tagesord-
nung genommen.
Beschluss:
(1) Die in der Anlage befindli-

chen Beschlussempfehlun-
gen zu den im Rahmen der
Beteiligungsverfahren nach
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2
BauGB eingegangenen An-
regungen werden von der
Stadt Hallenberg beschlos-
sen.

(2) Der Bebauungsplan Nr. 5
„Stede Teil Ost - 1. Ände-
rung“ wird gemäß § 10 Abs.
1 BauGB als Satzung be-
schlossen und die Begrün-
dung hierzu gebilligt.

(3) Der Bebauungsplan ist ge-
mäß § 10 Abs. 3 BauGB in
Kraft zu setzen.

Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
5 .5 .5 .5 .5 .     WWWWWahl von Schiedspersonenahl von Schiedspersonenahl von Schiedspersonenahl von Schiedspersonenahl von Schiedspersonen
16 /2023-DS16 /2023-DS16 /2023-DS16 /2023-DS16 /2023-DS
Bürgermeister Enrico Eppner
erläutert die Aufgaben und Zu-
ständigkeiten von Schiedsper-
sonen und bedankt sich bei
Werner Menzel sowie seinem
Stellvertreter Ulrich Cappel für
die geleistete Tätigkeit als
Schiedsperson. Insgesamt sind
zwei fristgerechte Bewerbun-
gen um das Amt als Schieds-
person bei der Stadt Hallen-
berg eingegangen.
Der Allgemeine Vertreter Hol-
ger Schnorbus weist daraufhin,
dass Herr Menzel das Amt der
Schiedsperson bereits seit
1999 bekleidet. Herr Menzel,
der sich für eine weitere Amts-
zeit beworben hat, überschrei-
tet die Altersgrenze minimal.
Jedoch handelt es sich um eine

im Einzelfall auszulegende
Sollvorschrift; einer erneuten
Ernennung von Herrn Menzel
wurde zudem durch den vorab
beteiligten Direktor des Amts-
gerichts nicht widersprochen.
Ulrich Cappel steht nach Rück-
frage nicht mehr für eine wei-
tere Amtszeit zur Verfügung.
Beide Bewerber erfüllen die
Voraussetzungen und müssen,
vorbehaltlich der Wahl durch
den Rat der Stadt Hallenberg,
vom Direktor des Amtsgerichts
bestätigt werden.
RM Henze erläutert, dass eine
Bewerberin der Fraktion nicht
bekannt ist, weitere Infos
beispielsweise zum beruflichen
Hintergrund wären wünschens-
wert gewesen.
Der Allgemeine Vertreter fügt
hinzu, dass berufliche Qualifi-
kationen nicht als Vorausset-
zung für die Übernahme des
Ehrenamts einer Schiedsper-
son erforderlich sind. RM Hen-
ze fragt an, ob sich die Bewer-
berin in einer der kommenden
Sitzungen vorstellen würde.
Der Allgemeine Vertreter Hol-
ger Schnorbus erläutert, dass
die Bewerberin am heutigen
Tage verhindert war, eine per-
sönliche Vorstellung
möglicherweise in einer Folge-
sitzung stattfinden könnte.
Beschluss:
Gemäß § 3 Abs. 1 des Schied-
samtsgesetzes beschließt der
Rat der Stadt Hallenberg Herrn
Werner Menzel zur SchiedsperSchiedsperSchiedsperSchiedsperSchiedsper-----
sonsonsonsonson für den Schiedsamtsbezirk
Hallenberg zu wählen.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
Beschluss:
Gemäß § 3 Abs. 1 des Schied-
samtsgesetzes beschließt der
Rat der Stadt Hallenberg Frau
Vivienne Stefek zur s t vs t vs t vs t vs t v.....
SchiedspersonSchiedspersonSchiedspersonSchiedspersonSchiedsperson für den Schied-
samtsbezirk Hallenberg zu
wählen.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 5 Enthaltung(en)
6. Bestellung von Ortsheimat-6. Bestellung von Ortsheimat-6. Bestellung von Ortsheimat-6. Bestellung von Ortsheimat-6. Bestellung von Ortsheimat-
pf legern 41/2023-DSpflegern 41/2023-DSpflegern 41/2023-DSpflegern 41/2023-DSpflegern 41/2023-DS
Bürgermeister Enrico Eppner
erläutert die vorliegende
Drucksache und weist
daraufhin, dass seit 2007 auf
die Bestellung von Ortsheimat-
pflegern verzichtet wurde, die
Aufgaben wurden bisher von
den Ortsvorstehern wahrge-
nommen.
Auf Anfrage von RM Knecht
fügt Bürgermeister Enrico Epp-
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ner hinzu, dass in Braunshau-
sen und Liesen Gespräche
durch die Ortsvorsteher ge-
führt werden, um auch für die-
se beiden Stadtteile einen
Ortsheimatpfleger zu bestel-
len.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg
beschließt, mit sofortiger Wir-
kung Herrn Georg Glade zum
Ortsheimatpfleger für Hallen-
berg zu bestellen.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg
beschließt, mit sofortiger Wir-
kung Herrn Andreas Emde zum
Ortsheimatpfleger für Hesborn
zu bestellen.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
7. Bundesförderprogramm kli-7. Bundesförderprogramm kli-7. Bundesförderprogramm kli-7. Bundesförderprogramm kli-7. Bundesförderprogramm kli-
maangepasstes maangepasstes maangepasstes maangepasstes maangepasstes WWWWWaldmanage-aldmanage-aldmanage-aldmanage-aldmanage-
ment 34/2023-DSment 34/2023-DSment 34/2023-DSment 34/2023-DSment 34/2023-DS
Bürgermeister Enrico Eppner
geht auf die erschöpfenden
Vorberatungen im Forst- und
Umweltausschuss am
29.03.2023 ein und weist
daraufhin, dass sich die kom-
plexe Förderung immer auf den
gesamten Bestand bezieht.
Der Leiter des städtischen
Forstbetriebes, Volkhard Kunst
weist auf den 12-Punkte-Fra-
genkatalog der Arbeitsgemein-
schaft kommunaler Forstbe-
triebe und die Einschränkun-
gen in der Wirtschaftlichkeit
hin, die die Richtlinie mit sich
bringt
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg
beschließt, dass nach Abwä-
gung der in der Vorlage darge-
stellten und mit dem Förder-
programm verbunden Kosten,
Einschränkungen und Nutzen,
eine Antragstellung zunächst
zurückgestellt wird. Die Ent-
wicklung der Rahmenbedin-
gungen einschl. einer etwai-
gen Modifizierung des Förder-
programms ist weiterhin zu
beobachten. Sofern Änderun-
gen in den Förderbedingungen
künftig deutlich für eine An-
tragstellung im kommunalen
Interesse sprechen, ist die An-
gelegenheit erneut zur Bera-
tung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
8.  Naturbadbetr ieb im Jahr8.  Naturbadbetr ieb im Jahr8.  Naturbadbetr ieb im Jahr8.  Naturbadbetr ieb im Jahr8.  Naturbadbetr ieb im Jahr
2023 51/2023-DS2023 51/2023-DS2023 51/2023-DS2023 51/2023-DS2023 51/2023-DS
Bürgermeister Enrico Eppner
geht mit Hilfe einer Präsenta-

tion auf den Ortstermin am
27.03.2023 ein. Im Folgenden
erläutert der Bürgermeister,
dass die Undichtigkeit seit
2018 bekannt ist, die bisheri-
gen in Abstimmung mit dem
Badplaner / Betreuer Fa. Poly-
plan-Kreikenbaum durchge-
führten Maßnahmen jedoch
bislang erfolglos waren.
Bürgermeister Enrico Eppner
gibt einen Rückblick über die
vergangenen Saisonverläufe
des Naturbads. Im Jahr 2020
blieb das Naturbad gemäß
Ratsbeschluss geschlossen. Im
Jahr 2021 war eine einge-
schränkte Öffnung witterungs-
bedingt lediglich an drei Ta-
gen möglich, wobei für diesen
Betrieb die Zufuhr über das
„Nuhne-wasser“ ausreichend
war. Im Jahr 2022 war das Bad
an insgesamt 55 Tagen geöff-
net, die Wasserzufuhr war
dabei jedoch nur teilweise
über das „Nuhnewasser“ zu
gewährleisten. Zusätzlich wur-
den insgesamt 10.046 m ³
Trinkwasser lt. Verbrauchsab-
rechnung für den Badebetrieb
im Jahr 2022 benötigt.
Auf die Erstbefüllung entfallen
rund 1.800/1.900 m³ Trinkwas-
ser. Pro Tag mussten durchnitt-
lich etwa160 m³ aus dem Netz
zugeführt werden, um die Ver-
luste auszugleichen. Das Trink-
wasser wird dabei zusätzlich
im Bereich der Duschen,
Außenduschen und des Kiosks
genutzt.
Bürgermeister Enrico Eppner
betont, dass Schwimmbäder
einen unverzichtbaren Be-
standteil der örtlichen Da-
seinsvorsorge darstellen, dass
die Bäder jedoch grundsätzlich
nicht kostendeckend betrieben
werden können.
Weiter erläutert der Bürger-
meister, dass in der vergange-
nen Woche aufgrund der
bislang erfolglosen Fehlersu-
che mittlerweile ein anderer
Fachplaner das Bad besichtigt
hat.
Der Fachangestellte für Bäder-
betriebe Sven Kurth geht auf
die rund sechswöchige Vorlauf-
zeit ein, die erforderlich ist,
um den Badebetrieb aufneh-
men zu können.
Bürgermeister Enrico Eppner
stellt die grundsätzliche Mög-
lichkeit zur Schaffung eines
übergangsweisen alternativen
Schwimmangebots im städti-
schen Hallenbads (inklusive

Einrichtung einer kleinen Lie-
gewiese im Außenbereich) im
Sommer 2023 vor, so-fern sich
der Rat mehrheitlich gegen ei-
nen Badebetrieb im Naturbad
ausspricht.
In Bezug auf die Anfragen der
Ratsmitglieder Scheer, Schnor-
busch und M. Harbeke erläu-
tert Bürgermeister Enrico Epp-
ner, dass im Falle einer Nicht-
öffnung in der Saison 2023 Fir-
men während der Sommersai-
son tätig werden können. Um
handlungsfähig zu bleiben,
könnte sich der Haushaltsmit-
tel, die für die Dacherneuerung
vorgesehen waren vorerst be-
dient werden. Die Ratsmitglie-
der werden bei gravierenden
Entscheidungen eingebunden
und ggfls. zu Ortsterminen ge-
laden, verwaltungsseitig wird
Transparenz mit Hilfe von Pres-
semitteilungen geschaffen.
Hinsichtlich der Anregung von
RM Knecht erläutert Bürger-
meister Enrico Eppner, dass
künftig eine Eröffnung der Na-
turbadsaison grundsätzlich an
Pfingsten vorgesehen ist.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg
beschließt, Naturbadsaison im
Jahr 2023 unter den aktuellen
Umständen nicht durchzufüh-
ren
Abstimmungsergebnis: Ein-
stimmig, 0 Enthaltung(en)
9 .9 .9 .9 .9 .     Aktuelle Betreuungssitua-Aktuelle Betreuungssitua-Aktuelle Betreuungssitua-Aktuelle Betreuungssitua-Aktuelle Betreuungssitua-
tion Kindergärten im Stadtge-tion Kindergärten im Stadtge-tion Kindergärten im Stadtge-tion Kindergärten im Stadtge-tion Kindergärten im Stadtge-
b iet  Hal lenberg mündl icherb iet  Hal lenberg mündl icherb iet  Hal lenberg mündl icherb iet  Hal lenberg mündl icherb iet  Hal lenberg mündl icher
Ber icht  (S tand 18.04.2023)Ber icht  (S tand 18.04.2023)Ber icht  (S tand 18.04.2023)Ber icht  (S tand 18.04.2023)Ber icht  (S tand 18.04.2023)
62 /2023-MV62/2023-MV62/2023-MV62/2023-MV62/2023-MV
Bürgermeister Enrico Eppner
erläutert, dass am Tag vor der
Ratssitzung finale Gespräche
zwischen der Stadt Hallenberg
und dem Jugendamt des Hoch-
sauerlandkreises geführt wur-
den, denn der Rechtsanspruch
auf einen Betreuungsplatz
richtet sich gegen das Jugend-
amt des Hochsauerlandkrei-
ses .
Das ehemalige Textilgeschäft
an der Bahnhofstraße, in dem
ursprünglich ein Getränke-
markt entstehen sollte, soll zu
einer Kindertagesstätte, als
sog. Satellitenstandort des Fa-
milienzentrums Hallenberg er-
tüchtigt werden. Das LWL-Lan-
desjungendamt hat das Kon-
zept, das zwei Betreuungs-
gruppen mit insgesamt 20 Kin-
dern (mit Überbelegung 24
Kinder) umfasst, bereits abge-
segnet. Anhand des Grundris-

ses erläutert Bürgermeister
Enrico Eppner, dass neben den
beiden Gruppenräumen im Ge-
bäude sanitäre Anlagen, Sozi-
al- und Essens- sowie Schlaf-
räume unterbracht werden, im
Außenbereich entsprechende
Spielgeräte.
Der Investor, Herr Fisseler wird
das Bestandsgebäude ertüch-
tigen und langfristig an die Ka-
tholische Kindertageseinrich-
tungen Hochsauerland-Wald-
eck gGmbH vermieten. Hin-
sichtlich des geplanten Miet-
vertrages über 20 Jahre haben
sich die Gesprächspartner, vor-
behaltlich der Gremienbe-
schlüsse des Hochsauerland-
kreises, auf ein zunächst ab-
gestimmtes Laufzeit-Modell
dahingehend geeinigt, dass der
Hochsauerlandkreis dem Miet-
vertrag für zehn Jahre beitritt,
die Stadt Hallenberg tritt für
weitere zehn Jahre bei.
Zunächst ist davon auszuge-
hen, dass die Trägeranteile von
der Stadt Hallenberg zu finan-
zieren sind. Auch langfristig se-
hen die Gesprächspartner und
der Investor den Bedarf an den
neu zu schaffenden Betreu-
ungsplätzen.
Bürgermeister Enrico Eppner
erläutert, dass er vorbehaltlich
der politischen Entscheidun-
gen und einem parallel anzu-
stoßenden Bauantrag, sowie
des Akquirierens des Fachper-
sonals durch den Träger einer
Umsetzung des Projekts und
einer Eröffnung im Herbst po-
sitiv entgegensieht.
RM D. Harbeke fragt an, ob
verkehrss i cherungstechn isch
Besonderheiten zu beachten
sind. Bürgermeister Eppner
erklärt, dass im B-Plan ein
„grünes Band“ zur Straße
Schlade ausgeführt ist und
davon auszugehen ist, dass
eine Durchfahrt vom Parkplatz
in Richtung „Schlade“ nicht
mehr möglich ist. Zehn beste-
hende Parkplätze sind nicht
dem Netto-Markt zuzuordnen,
sondern gehören zum ehema-
ligen Textilgeschäft.
Auf Anfrage von RM Stöber er-
läutert Bürgermeister Enrico
Eppner, dass keine Umnutzung
erforderlich ist.
Ausnahmsweise ist die Nut-
zung für soziale Zwecke mög-
lich, die Festsetzung als Ge-
werbefläche bleibt bestehen.
10.10.10.10.10.     AnerkAnerkAnerkAnerkAnerkennung von Hallen-ennung von Hallen-ennung von Hallen-ennung von Hallen-ennung von Hallen-
berg und Liesen als staatl ichberg und Liesen als staatl ichberg und Liesen als staatl ichberg und Liesen als staatl ichberg und Liesen als staatl ich
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anerkannte Luftkurorte gemäß § 11anerkannte Luftkurorte gemäß § 11anerkannte Luftkurorte gemäß § 11anerkannte Luftkurorte gemäß § 11anerkannte Luftkurorte gemäß § 11
KOG (Kurortegesetz NRW) 55/KOG (Kurortegesetz NRW) 55/KOG (Kurortegesetz NRW) 55/KOG (Kurortegesetz NRW) 55/KOG (Kurortegesetz NRW) 55/
2023-DS2023-DS2023-DS2023-DS2023-DS
Bürgermeister Enrico Eppner erläu-
tert, dass der Stadtteil Liesen im
Jahr 2022 als staatlich anerkannter
Erholungsort reprädikatisiert wurde.
Der Vertreter der Bezirksregierung
zeigte sich im Rahmen der Reprädi-
katisierung von Liesen positiv be-
eindruckt und stieß erste Überle-
gungen hinsichtlich eines möglichen
staatlich anerkannten Luftkurortes
an.
Auf Anfrage von RM Dielenhein er-
läutert der Allgemeine Vertreter Hol-
ger Schnorbus, dass die Anerken-
nung als Luftkurort neben Vorteilen
im touristischen Marketing auch fi-
nanzielle Vorteile mit sich bringt. Die
Kurortehilfe des Landes auf Grund-
lage des GFG für die Unterhaltung
der Infrastruktur beläuft sich aktuell
für Luftkurorte auf 50.000 € jährlich.
Eine Kurtaxe, die erhoben werden
könnte, würde in dem festzulegen-
den Kurgebiet das freiwillige Bet-
tengeld ablösen. Die Erhebung einer
Kurtaxe ist jedoch rechtlich nicht ver-
pflichtend, hier wird in enger Ab-
stimmung mit der Touristik gearbei-
tet.
Auf Anfrage von RM Stekelenburg
erläutert der Allgemeine Vertreter
Holger Schnorbus, dass das Kurge-
biet zusammenhängend angelegt
werden muss. Bürgermeister Enrico
Eppner fügt hinzu, dass erste grobe
Planungen vorgenommen wurden,
aber auch sicherlich noch Hürden zu
bewältigen sind.
Auf Anfrage von RM Scheer erläutert
Bürgermeister Enrico Eppner, dass
bisher eine Planung von Liesen über
Feld und Flur in der Nähe des Natur-
bades über die B236 Richtung Frei-
lichtbühne, Grundschule und Hallen-

bad sowie angrenzende Außenbe-
reiche Richtung Kernstadt vorgese-
hen war. Hinsichtlich einer mögli-
chen Erweiterung des Kurgebietes
um den Stadtteil Braunshausen oder
Hesborn, weist der Allgemeine Ver-
treter Holger Schnorbus auf einen
Industriebetrieb in Hesborn und das
Gewerbegebiet Lehmbach Richtung
Braunshausen hin.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg nimmt
die Ausführungen zustimmend zur
Kenntnis.
Die Verwaltung wird beauftragt, die
Planung eines gemeinsamen Kurge-
biets Hallenberg-Liesen für die Aner-
kennung als Luftkurort zu erarbei-
ten und die dafür erforderlichen Vor-
aussetzungen abzuklären.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig,
0 Enthaltung(en)
11.11.11.11.11. Bekanntgaben &  Bekanntgaben &  Bekanntgaben &  Bekanntgaben &  Bekanntgaben & AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Bürgermeister Enrico Eppner gibt
folgendes bekannt:
1. Am 30.04. findet der „Hallen-

berger Lenz“, ein gemeinsames
Fest der Vereine in der Kern-
stadt statt. Die Einnahmen flie-
ßen zu 100% ins WaldLokal.

2. Vom 14.-20.05. findet die Koh-
lenmeiler-Woche in Hesborn
statt, auch hier kommt ein Teil
des Erlöses der Wiederauffors-
tung zu Gute.

3. Auch 2023 nimmt Hallenberg am
STADTRADELN teil, in der Zeit
vom 11.-31.08. radeln alle Kom-
munen im Hochsauerlandkreis
erstmals gemeinsam.

4. Die Ertüchtigung der talseitigen
Rinne an der B236 im Auftrag
des Landesbetriebes Straßen
NRW erfolgt ab Mitte Mai (19.
KW), partiell wird ein Ampelver-
kehr eingerichtet, teilweise müs-
sen Parkplätze gesperrt werden.

5. Ebenfalls an der B236 Richtung
Züschen erfolgen Hangsiche-
rungsarbeiten, die bis Mitte Juni
andauern sollen.

6. Die Arbeiten zur Ertüchtigung
der Bahnhofstraßenbrücke wur-
den nach Ostern planmäßig auf-
genommen

7. Die Arbeiten an der Ortsdurch-
fahrt Hesborn wurden ebenfalls
zwischenzeitlich aufgenommen.

Der Allgemeine Vertreter Holger
Schnorbus gibt bekannt, dass ein
Bezug der Betreuungsräume in der
ehemaligen Verbundschule noch
nicht erfolgen konnte. Hinsichtlich
des vorgelegten Brandschutzkon-
zeptes mussten Nachforderungen
umgesetzt werden, u.a. musste eine
zusätzliche Außentür als Fluchtmög-
lichkeit eingesetzt werden, da der
Natur-AG-Raum nicht über den vor-
handen Flur entfluchtet werden kann.
Die ferner geforderte Brandmeldean-
lage wurde zwischenzeitlich bereits
vormontiert, jedoch sind die erforder-
lichen Brandmelder noch im Zulauf.
Planmäßig soll ein Bezug der Räum-
lichkeiten vor den Sommerferien er-
folgen.
Die Naturparkschule hat ein neues
Großspielgerät erhalten. Rund 10.500
€ wurden vom Förderverein für das
Spielgerät invesert, von denen die
Stadt Hallenberg 10%
übernommen hat. Am kommenden
Montag findet in der ersten großen
Pause die Eröffnung statt.
RM M. Harbeke weist daraufhin, dass
im Bereich der Lieser Brücke Wasser
über die Straße fließt. Bürgermeister
Enrico Eppner erläutert, dass das Pro-
blem an Straßen NRW gemeldet wur-
de, ebenso die Stelle im Bereich des
Steinbruchs.
Weiterhin weist RM M. Harbeke
daraufhin, dass wahrscheinlich das

Förderprogramm für Sirenen neu auf-
gelegt wird, er bittet kurzfristig zu
überprüfen, ob Bedarf besteht und
bittet ferner zu informieren.
RM M. Harbeke bittet dem Bauaus-
schuss eine Auflistung der bereits ver-
ausgabten Mittel für das Multifunkti-
onsgebäude und das Feuerwehrge-
rätehaus Hesborn vorzulegen. Bür-
germeister Enrico Eppner sichert die
Zahlen für die Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses zu.
Des Weiteren fragt RM M. Harbeke
an, ob während der Sitzungen des
Rates in der Stadthalle wieder näher
zusammengerückt werden kann. Die-
ser Vorschlag stößt auf allgemeine
Zustimmung.
RM Knecht weist daraufhin, dass sich
auf der Straße von Braunshausen Rich-
tung Neukirchen kurz hinter dem Orts-
schild größere Steine befinden. Bür-
germeister Enrico Eppner weist
daraufhin, dass keine Zuständigkeit
der Stadt gegeben ist, verweist aber
an den Bauhofleiter Markus Kißling.
RM Knecht fragt den aktuellen Stand
bzgl. der Straßenlampe an der
„Braunshauser Mühle“ an. Bürger-
meister Enrico Eppner erläutert, dass
die Lampe beauftragt wurde. West-
energie stellt die Straßenlampen auf,
jedoch ist wie im Rahmen der Billig-
keitsrichtlinie mit längeren Vorlauf-
zeiten zu rechnen.
RM Scheer fragt an, wie es sich mit
dem 2020 an eine Netz GmbH ver-
kaufte Parzelle verhält, auf der ein
Solarfeld angebracht wurde. FBL An-
dreas Mause erläutert, dass es sich
um einen Solar-Tracker handelt, die
Gasübernahmestation wird als sog.
Teststation mit Solar betrieben.

15.05.2023
Bürgermeister Enrico Eppner
Schriftführerin Stefanie Emde
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Erfolgreicher Fackellauf im Rahmen der Special
Olympics World Games

Foto: Stadt MeschedeFoto: Stadt MeschedeFoto: Stadt MeschedeFoto: Stadt MeschedeFoto: Stadt Meschede

120 Sportler mit und ohne Behinde-
rung tragen symbolisches olympi-
sches Feuer von Winterberg nach
Meschede
Hochsauerlandkreis. Rund 120 Sport-
lerinnen und Sportler mit und ohne
Behinderung unterschiedlichen Al-
ters aus verschiedenen Vereinen und
Institutionen und zahlreiche Akteu-
re vor und hinter den Kulissen waren
am vergangenen Samstag bei
schönstem Wetter am Fackellauf auf
der 44 Kilometer lange Etappe zwi-
schen Winterberg und Meschede. An
den Aktionspunkten in Winterberg,
Olsberg-Wiemeringhausen, der Ols-
berger Touristik und beim Zielein-
lauf in Meschede jubelten viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer den Be-
teiligten zu. Der Lauf fand in Vorbe-
reitung auf die Host Town-Tage der
Städte Winterberg, Olsberg und
Meschede im Rahmen der Special
Olympics World Games in Berlin
statt.
Nach einer Begrüßung durch den
Winterberger Bürgermeister Micha-
el Beckmann folgte gegen 11:45 Uhr
die Fackelentzündung durch Fried-
helm Geilen, Behinderteninteressen-
vertreter der Stadt Winterberg und
Katrin Mette-Coolen, die beim Hoch-
sauerlandkreis für die Koordinierung
des Host Town-Programms zustän-
dig ist. Winterbergs Wirtschaftsför-
derer Winfried Borgmann führte die
Radfahrgruppe an. An der St. Antoni-
us-Kirche in Olsberg-Wiemeringhau-
sen war dann der erste Zwischen-
stopp. Bei Würstchen und Waffeln
warteten einige Passanten auf die
Wintergerber Sportlerinnen und
Sportler. Hiltrud Schmidt als stellver-
tretende Landrätin und Ortsvorste-
herin von Wiemeringhausen begrüß-
te gemeinsam mit Michael Beck-
mann die Sportlerinnen und Sportler
und wünschte dem Bike-Team des
TSV Bigge-Olsberg eine gute Fahrt
mit immer noch brennender Fackel.
Am Olsberger Stausee übernahm
dann eine 45 Personen-starke Sport-
Gruppe des Josefsheims. Bürger-
meister Wolfgang Fischer begleitete
die Gruppe auf seinem Rad. Ange-
kommen am zweiten Zwischenstopp
an der Olsberger Touristik war schon
richtig was los mit einem Getränke-
und Essensstand, Tanz und Gesang,
einer Hüpfburg und einem Infostand
der Lebenshilfe HSK und vielem
mehr. Der Olsberger Landtagsabge-
ordneter Matthias Kerkhoff war
ebenfalls mit im Publikum. Es folgte

die Fackelübergabe an die Schule an
der Ruhraue und schließlich über-
nahmen Läuferinnen und Läufer des
Lions Club Olsberg-Bestwig und des
TSV-Bigge-Olsberg. Insgesamt war
die Stadt Olsberg mit rund 70 Sport-
lerinnen und Sportlern aus sieben
verschiedenen Gruppen auf dem
längsten Streckenabschnitt vertre-
ten. Am Bestwiger Bürgersportplatz
erwartete eine Gruppe der Akade-
mie für Therapieberufe mit einem
speziellen Angebot für die ankom-
menden Sportlerinnen und Sportler
und für diejenigen der Mescheder
Judoka-Gruppe des Behinderten
Sportverein Meschede, die sich von
dort aus auf die 10 Kilometer letzte
Etappe aufgemacht haben. Gemein-
sam begrüßt und verabschiedet wur-
den die von den Bürgermeistern Péus
und Weber. Der Bundestagsabgeord-
nete Dirk Wiese war auch zu Besuch
in Bestwig. Begleitet wurde die Grup-
pe vom ehrenamtlichen Behinder-
tenbeauftragten Ferdi Lenze und dem
Behindertenkoordinator des HSK,
Christian Rademacher.
Schöner hätte der Einlauf am Ziel-
punkt in Meschede nicht sein kön-
nen: Am Kaiser-Otto-Platz wartete
die Sambadu-Percussionsgruppe
und begleitete die Läuferinnen und
Läufer in den Hennepark zu der Ver-
anstaltung „Henne in Flammen“. Dort
begrüßten die stellvertretende Land-
rätin Marie-Theres Schennen und
Gisela Bartsch von der Stadt Me-
schede alle Beteiligten und Zuschau-
er und holten alle Beteiligten auf der
Bühne. Zum krönenden Abschluss
haben sich die Mescheder St. Ge-
orgs-Schützenbrüder als Veranstal-
ter von „Henne in Flammen“ etwas
Besonderes ausgedacht. So stand
direkt neben der Bühne eine lebens-
große Fackel, an der die symboli-
sche Special-Olympics-Fackel von
Robert Stekelenburg erneut entzün-
det wurde. Anschließend wurde ge-
meinsam bei „Henne in Flammen“
gefeiert.
„Wir danken den zahlreichen Akteu-
ren vor und hinter den Kulissen und
den vielen Besucherinnen und Besu-
chern: jede und jeder Einzelne hat zu
mehr Vielfalt im HSK beigetragen und
noch dazu, dass bei diesem unver-
gleichlichen interkommunalen Event
das Special Olympics-Motto „Zusam-
men unschlagbar“ in die Tat umge-
setzt werden konnte“, freut sich der
ehrenamtlicher HSK-Behindertenbe-
auftragte Ferdi Lenze.

ive

EINLADUNG ZUR

MUSTERHAUSBESICHTIGUNG

59909 Bestwig
Heinrich-

Heine-Straße 3
02904/9849080
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Generalversammlung des BVB Fanclubs

 (v.l. Mike Niggemann, Manfred Schneider, Meinolf Knecht, Manfred (v.l. Mike Niggemann, Manfred Schneider, Meinolf Knecht, Manfred (v.l. Mike Niggemann, Manfred Schneider, Meinolf Knecht, Manfred (v.l. Mike Niggemann, Manfred Schneider, Meinolf Knecht, Manfred (v.l. Mike Niggemann, Manfred Schneider, Meinolf Knecht, Manfred
Pfeil, Kurt Schneider)Pfeil, Kurt Schneider)Pfeil, Kurt Schneider)Pfeil, Kurt Schneider)Pfeil, Kurt Schneider)

Zur Generalversammlung am
Freitag, den 14.04.2023 des BVB
Fanclubs Schwarz Gelb Boller-
berg trafen sich 45 Mitglieder im
Gasthof Ochsenwirt ein. Nach
Begrüßung des 1. Vorsitzenden
Christian Guntermann und die
Verlesung des Kassenberichtes
durch Steve Niggemann konnten
im Anschluss einige Mitlieder für
25 jährige Mitgliedschaft geehrt
werden.
(v.l. Mike Niggemann, Manfred

Patricia Kelly und Band live in Hallenberg
Gerade noch stand sie bei der
Pro-7-Show „The Masket Sin-
ger“ unter der Maske einer
Spinne und schaffte es auf Platz
3. Jetzt bereitet sich Patricia
Kelly so langsam auf ihren
Open-Air-Auftritt in Hallenberg
vor.
Auf Einladung des Fördervereins
Hallenberg e.V. tritt sie am FFFFFrei-rei-rei-rei-rei-
tag, 9. Juni um 20 Uhrtag, 9. Juni um 20 Uhrtag, 9. Juni um 20 Uhrtag, 9. Juni um 20 Uhrtag, 9. Juni um 20 Uhr mit ihrer
Band live auf der Freilichtbüh-
ne Hallenberg auf. Einlass ist
ab 18.30 Uhr.
Eintrittspreis: 30 Euro
(Abendkasse 35,-)
Tickets gibt es unter

 www.freilichtbuehne-hallen-
berg de oder per Mail an info@
frei l ichtbuehne-hallenberg.de
oder unter der Hotline 02984 -
929190 (montags und freitags
10 bis 12 Uhr / dienstags und
donnerstags von 16 bis 18 Uhr.

ZUMBA gold -
Neues
Sportangebot

Frühstück im
Nikoläum
Die kfd-Hallenberg lädt herz-
lich für Mittwoch, 14.06.2023,
für 9 Uhr zum Frühstück ein.
Beginn ist um 9 Uhr. Es wird
ein kleiner Beitrag von 5€ er-
hoben. Anmeldungen bis zum
12.06.2023 bei Rita Cappel
(Tel. 8402) oder Alexandra Ber-
kenkopf (Tel. 2300).

Jacqueline Sauret, zertifizier-
te Zumba-Trainerin, und die
kfd-Hallenberg bieten einen
weiteren Zumba-Kurs an. An-
gesprochen sind insbesondere
aktive ältere Erwachsene, die
bereit sind, einfache Zumba-
Choreographien zu erlernen
und gleichzeitig ihr Gleichge-
wicht, ihre Kraft und Koordi-
nation verbessern wollen.
Immer dienstags um 10 Uhr in
der Stadthalle Hallenberg. Kfd-
Mitglieder zahlen 5€ pro Stun-
de, Nicht-Mitglieder 7€.
Schnuppern ist jederzeit mög-
lich! Nähere Informationen
sind bei Helen Maurer (0151
59430659) erhältlich.

Schneider, Meinolf Knecht, Man-
fred Pfeil, Kurt Schneider)
Einstimmig wieder gewählt wur-
de zudem der 1. Vorsitzende
Christian Guntermann und Kas-
sierer Steve Niggemann.
In einer Blockwahl wurden alle
Beisitzer Posten ebenfalls bestä-
tigt.
Der Fanclub feiert in diesem Jahr
sein 30-jähriges Bestehen. Alle
Infos dazu werden noch bekannt
gegeben.
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Freilichtbühne Hallenberg
Premiere am 4. Juni 2023

Maria Magdalena, Maria, Petrus, Jesus, Johannes, Kaiphas und Pontius PilatusMaria Magdalena, Maria, Petrus, Jesus, Johannes, Kaiphas und Pontius PilatusMaria Magdalena, Maria, Petrus, Jesus, Johannes, Kaiphas und Pontius PilatusMaria Magdalena, Maria, Petrus, Jesus, Johannes, Kaiphas und Pontius PilatusMaria Magdalena, Maria, Petrus, Jesus, Johannes, Kaiphas und Pontius Pilatus

Maria Magdalena, Jesus, Maria und JohannesMaria Magdalena, Jesus, Maria und JohannesMaria Magdalena, Jesus, Maria und JohannesMaria Magdalena, Jesus, Maria und JohannesMaria Magdalena, Jesus, Maria und Johannes

Pontius Pilatus, Jesus und KaiphasPontius Pilatus, Jesus und KaiphasPontius Pilatus, Jesus und KaiphasPontius Pilatus, Jesus und KaiphasPontius Pilatus, Jesus und Kaiphas

Passion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und Sterben
sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der AuferAuferAuferAuferAufer-----
stehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesus
ChristusChristusChristusChristusChristus
Zum neunten Mal seit 1950 wird
Hallenberg in diesem Jahr zum
Passionsspielort. „Das größte
aller Weltdramen“, wie der sei-
nerzeitige Pastor Gerhard Re-
ker die Passion nannte, wird nur
alle zehn Jahre aufgeführt.
Bisher haben 270.000 Zuschau-
er die Passion miterlebt. Das
Spiel im reguläre Passionsjahr
2020 fiel der Pandemie zum Op-
fer und wird nun in diesem Jahr
nachgeholt. Für die Hallenber-
ger Freilichtbühne gehört das
Passionsspiel zum „Marken-
kern“, wie Marketingleute sa-
gen würden. Für die über 150
Mitwirkenden um den Jesus-
Darsteller Philipp Mause bedeu-
tet es weit mehr als das. Die
Passion vereint die beiden En-
sembles des Familien- und Er-

wachsenenstücks zum gemein-
samen Werk auf der Bühne, vom
Kleinkind bis zum Greis. Und die
Passion, Jesu Botschaft und sein
Erlösungswerk, haben überzeit-
liche Gültigkeit.
Infobox:
Freilichtbühne Hallenberg
Passion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und SterbenPassion. Das Leben und Sterben
sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der sowie die Botschaft der AuferAuferAuferAuferAufer-----
stehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesusstehung unseres Herrn Jesus

ChristusChristusChristusChristusChristus
Regie: Uwe Bautz, Musik Stefan
Wurz
22 Aufführungen vom 4. Juni bis
3. September 2023
Karten unter:
Internet: www.freilichtbuehne-
hallenberg.de
Telefon: 02984 / 929190
(Fotos: Freilichtbühne Hallen-
berg e.V.)
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Jungschützen-Vogelschießen in Hallenberg
Es ist wieder soweit. Am Samstag,
10. Juni, findet um 16 Uhr das
nunmehr 14. Jungschützen-Vogel-
schießen der Schützengesellschaft
Hallenberg 1827 e.V. an der Vogels-
tange vor der Schützenhalle statt.
Im letzten Jahr setzte sich Louis
Stöber beim Wettkampf um die

Königswürde mit dem 261. Schuss
gegen mehr als 20 Mitstreiter
durch und wurde der 13. Jungs-
chützenkönig in der Vereinsge-
schichte.
Der Vorstand der Schützengesell-
schaft zählt auf seine 16- bis 23-
jährigen Schützen und wünscht

sich auch in diesem Jahr wieder
eine rege Beteiligung und ein
spannendes Vogelschießen. Die
Veranstaltung wird musikalisch
begleitet durch das Jugendblas-
orchester der Stadtkapelle Con-
cordia Hallenberg. Abends folgt
dann die Discoparty „Die Weife

rockt“ mit Musik für Jung und Alt
- der Eintritt ist wie immer frei.
Alle Schützen mit ihren Familien,
alle Hallenberger und Gäste sind
herzlich eingeladen, diesen span-
nenden Wettbewerb und das mu-
sikalische Rahmenprogramm mit-
zuerleben.
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Kräuterpädagogen in Westfalen e.V. Hallenberg
Zwölf Wildkräuter- und Heilpflanzenpädagoginnen zertifiziert

Dr. R. Lehminger-Mertens (2. v.r. vorne), Dr. S. Jordan (5. Mitte),Dr. R. Lehminger-Mertens (2. v.r. vorne), Dr. S. Jordan (5. Mitte),Dr. R. Lehminger-Mertens (2. v.r. vorne), Dr. S. Jordan (5. Mitte),Dr. R. Lehminger-Mertens (2. v.r. vorne), Dr. S. Jordan (5. Mitte),Dr. R. Lehminger-Mertens (2. v.r. vorne), Dr. S. Jordan (5. Mitte),
Bürgermeister Eppner (3. v.l.), Vorsitzende (hinten Mitte)Bürgermeister Eppner (3. v.l.), Vorsitzende (hinten Mitte)Bürgermeister Eppner (3. v.l.), Vorsitzende (hinten Mitte)Bürgermeister Eppner (3. v.l.), Vorsitzende (hinten Mitte)Bürgermeister Eppner (3. v.l.), Vorsitzende (hinten Mitte)

Am 14. Mai wurden in einer
kleinen Feierstunde unter An-
wesenheit des Bürgermeisters
der Stadt Hallenberg, Enrico
Eppner, der Vereinsvorsitzen-
den Kräuterpädagogik in West-
falen e.V., Annerose Schmid
und der VHS Leiterin Winter-

berg, Frau Dr. Stephanie Jor-
dans die Zertifikate durch die
Schulungsleiterin Dr. Renate
Lehminger-Mertens den erfolg-
reichen Absolventinnen über-
reicht. Die neuen Wildkräuter-
und Heilpflanzenpädagoginnen
hatten von April 2022 bis Mai

2023 an 20 Unterrichtstagen
mit 200 Unterrichtseinheiten
botanische und Vegetations-
grundlagen, Pflanzenbestim-
mungen, Verwendung von Wild-
kräutern sowie Heilpflanzen für
die Hausapotheke
erlernt.Gleichzeitig wurde Dr.
Renate Lehminger-Mertens,
jahrelange Schulungsleiterin,
mit einem Präsent in ihren ver-
dienten Ruhestand verabschie-
det.
Die im September beginnende
neue Schulung wird von Dr. Ka-
tharina Vogelsang geleitet, die
auch früher bereits im Verein
mitwirkte.
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Natur pur genießen: Mehr
Sicherheit & Spaß mit der Funktions-Sportbrille
Was viele nicht wissen: Sportbril-Was viele nicht wissen: Sportbril-Was viele nicht wissen: Sportbril-Was viele nicht wissen: Sportbril-Was viele nicht wissen: Sportbril-
len unterscheiden sich erheblichlen unterscheiden sich erheblichlen unterscheiden sich erheblichlen unterscheiden sich erheblichlen unterscheiden sich erheblich
von normalen Sonnenbrillen.von normalen Sonnenbrillen.von normalen Sonnenbrillen.von normalen Sonnenbrillen.von normalen Sonnenbrillen.     WWWWWererererer
heute zum Sport geht, ist in derheute zum Sport geht, ist in derheute zum Sport geht, ist in derheute zum Sport geht, ist in derheute zum Sport geht, ist in der
Regel bestens ausgerüstet, wasRegel bestens ausgerüstet, wasRegel bestens ausgerüstet, wasRegel bestens ausgerüstet, wasRegel bestens ausgerüstet, was
das Equipment angeht: Sportaus-das Equipment angeht: Sportaus-das Equipment angeht: Sportaus-das Equipment angeht: Sportaus-das Equipment angeht: Sportaus-
rüstung und jede Menge Funkti-rüstung und jede Menge Funkti-rüstung und jede Menge Funkti-rüstung und jede Menge Funkti-rüstung und jede Menge Funkti-
onskleidung. Dass auch die ge-onskleidung. Dass auch die ge-onskleidung. Dass auch die ge-onskleidung. Dass auch die ge-onskleidung. Dass auch die ge-
eignete Sportbrille dazu zählt,eignete Sportbrille dazu zählt,eignete Sportbrille dazu zählt,eignete Sportbrille dazu zählt,eignete Sportbrille dazu zählt,
wird leider oft vergessen.wird leider oft vergessen.wird leider oft vergessen.wird leider oft vergessen.wird leider oft vergessen.
Bei jedem Outdoor-Sport zählen
vor allem die scharfe Sicht, per-
fektes Kontrast-Sehen und der
Schutz der Augen vor UV-Licht und
Umwelteinflüssen zu den wich-
tigsten Kriterien, um Sicherheit
und Spaß zu garantieren. Wir fra-
gen Ralf Gönnewig, Augenoptiker-
meister und Optometrist in Me-
debach, was heute eine gute
Sportbrille auszeichnet und war-
um es Sinn macht, auf Qualitäts-
produkte zu vertrauen, auch wenn
keine Fehlsichtigkeit vorliegt.

Sehleistung und Sport:Sehleistung und Sport:Sehleistung und Sport:Sehleistung und Sport:Sehleistung und Sport:     WWWWWas istas istas istas istas ist
wichtig zu wissen?wichtig zu wissen?wichtig zu wissen?wichtig zu wissen?wichtig zu wissen?
Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig: Unser Auge muss

beim Sport Höchstleistungen voll-
bringen, damit wir richtig reagie-
ren können. Dies gilt übrigens für
schnelle Sportarten wie Moun-
tainbiken genauso wie für gemüt-
liche Wanderausflüge. Eine opti-
male zentrale Sehleistung, gutes
Bewegungssehen sowie feines
Kontrast- und Farbsehen zählen
beispielsweise zu den komplexen
Anforderungen an unser Auge.
Die Augenmuskulatur ist deshalb
ständig gefordert, die Sehleistung
entsprechend an die aktuellen
Umweltbedingungen anzupassen.
Dies kostet viel Energie. Die Fol-
gen bei Überlastung sind: Koordi-
nationsprobleme, eingeschränk-
tes Leistungsvermögen, schnelle-
re Ermüdung, höheres Verlet-
zungsrisiko, Unsicherheit und
letztlich weniger Freude am Sport.
Was zeichnet heute eine guteWas zeichnet heute eine guteWas zeichnet heute eine guteWas zeichnet heute eine guteWas zeichnet heute eine gute
Sport- bzwSport- bzwSport- bzwSport- bzwSport- bzw..... Funktionsbrille aus? Funktionsbrille aus? Funktionsbrille aus? Funktionsbrille aus? Funktionsbrille aus?
Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig: Es ist noch viel zu
wenig bekannt, dass gute Sport-
brillen mehr können als nur vor
Sonneneinstrahlung und Wind zu
schützen. Hochwertige Sportfas-
sungen werden in über 150 Ar-
beitsschritten hergestellt.
Profisportler testen die jeweili-
gen Prototypen und bringen ihre
Erfahrungen in die Entwicklung
ein. Zusätzlich finden aufwendige
Simulationen und Tests bei den
Herstellern statt. Eine hochwerti-
ge Sportbrille ist deshalb ein High-
Tech-Gerät und auf die Anforde-
rungen der jeweiligen Sportart

optimal abgestimmt.
Warum eignet sich eine normaleWarum eignet sich eine normaleWarum eignet sich eine normaleWarum eignet sich eine normaleWarum eignet sich eine normale
Sonnenbrille nicht für den Sport?Sonnenbrille nicht für den Sport?Sonnenbrille nicht für den Sport?Sonnenbrille nicht für den Sport?Sonnenbrille nicht für den Sport?
Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig: Eine Sonnenbril-
le schützt in erster Linie vor UV-
Licht und gilt heute als modisches
Accessoire. Bei der funktionalen
Sportbrille sind neben dem UV-
Schutz ganz andere Gesichtspunk-
te wichtig. Sie muss so konstru-
iert sein, dass sie beispielsweise
die richtige Belüftung der Schei-
ben sicherstellt.
Angelaufene Gläser sind nicht nur
ärgerlich, sondern bergen für den
Sportler unnötige Verletzungsge-
fahren. Dies gilt vor allem für be-
wegungsintensive Sportarten wie
Laufen oder Radfahren aber auch
für Wanderungen im abwechs-
lungsreichen Gelände.
Natürlich spielen auch Eigenschaf-
ten wie der Tragekomfort und die
Breite des Sichtfeldes eine große
Rolle. Die passende Sportbrille
sollte heute deshalb genauso
selbstverständlich zur Grundaus-
stattung zählen wie der passende
Sportschuh.
Wirkt sich die richtige SportbrilleWirkt sich die richtige SportbrilleWirkt sich die richtige SportbrilleWirkt sich die richtige SportbrilleWirkt sich die richtige Sportbrille
auf die sportliche Leistung aus?auf die sportliche Leistung aus?auf die sportliche Leistung aus?auf die sportliche Leistung aus?auf die sportliche Leistung aus?
Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig: Ja und zwar we-
sentlich mehr als weithin ange-
nommen wird. Je anstrengender
es für das Auge wird, die einströ-
menden Reize auszugleichen, um
so mehr Energie muss der Körper
investieren. Es gibt Studien, die
von über 20 % des Energieumsat-
zes ausgehen, um die Sehleistung
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entsprechend den Gegebenheiten
beim Sport anzupassen. Dies gilt
übrigens nicht nur für Sportler, die
auch im Alltag eine Brille tragen!
So erfordern beispielsweise die
ständigen Wechsel von Licht-
Schatten-Verhältnissen - wie sie
beim Laufen oder Wandern im
Gelände ständig auftreten - vom
Auge eine schnelle Reaktionszeit
und eine hohe Anpassungsleis-
tung. Ein auf die Sehleistung opti-
mal abgestimmtes Brillenglas so-
wie die richtige Funktions-Filter-
farbe entlasten das Auge erheb-
lich. Der Sportler hat durch ent-
spannteres Sehen mehr Energie
zur Verfügung, die er dann in die
sportliche Leistungsfähigkeit in-
vestieren kann.
Was muss man beim Kauf einerWas muss man beim Kauf einerWas muss man beim Kauf einerWas muss man beim Kauf einerWas muss man beim Kauf einer
Sportbrille beachten?Sportbrille beachten?Sportbrille beachten?Sportbrille beachten?Sportbrille beachten?
Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig:Ralf Gönnewig: Der Augenopti-
ker ist nach wie vor der Spezia-
list, wenn es um gutes Sehen geht.
Dies gilt bei der Funktionsbrille
auch dann, wenn keine Fehlsich-
tigkeit vorliegt. Es ist deshalb sinn-
voll, sich individuell und kompe-
tent beraten zu lassen.
Augenoptik-Fachgeschäfte, die
auf Sportoptik spezialisiert sind,
bieten ihren Kunden neben einer

fundierten Analyse und Sportop-
tik-Beratung auch einen profes-
sionellen Sehtest an. Dies kann
der Sportfachhandel normaler-
weise nicht leisten, dort sind
Sportbrillen meist nur als Mitnah-
meartikel platziert.
Bei einer professionellen Bera-
tung ist garantiert, dass Fassung-
und Funktionsfilterauswahl per-
fekt aufeinander abgestimmt sind.
Fehlsichtige Sportler haben au-
ßerdem die Wahl aus drei verschie-
denen Korrektionslösungen, um
zusätzlich die individuelle Sehleis-
tung zu optimieren: Kontaktlin-
sen, Direkt- oder Clip-Verglasun-
gen.
Unser Fazit:Unser Fazit:Unser Fazit:Unser Fazit:Unser Fazit: Mit der richtigen
Sportbrille haben Sie bei Ihrem
Lieblingssport das optimale Rund-
umerlebnis.
Das Fachgeschäft Ralf GönnewigDas Fachgeschäft Ralf GönnewigDas Fachgeschäft Ralf GönnewigDas Fachgeschäft Ralf GönnewigDas Fachgeschäft Ralf Gönnewig
*Spezialist für Kinder*Spezialist für Kinder*Spezialist für Kinder*Spezialist für Kinder*Spezialist für Kinder-(WV-(WV-(WV-(WV-(WVAAAAAO)O)O)O)O)
u n du n du n du n du n d
Erwachsenenoptometrie(HWK)Erwachsenenoptometrie(HWK)Erwachsenenoptometrie(HWK)Erwachsenenoptometrie(HWK)Erwachsenenoptometrie(HWK)
*Seh-Experte für Leistungs- und*Seh-Experte für Leistungs- und*Seh-Experte für Leistungs- und*Seh-Experte für Leistungs- und*Seh-Experte für Leistungs- und
ProfisportProfisportProfisportProfisportProfisport
finden Sie in Medebach in derfinden Sie in Medebach in derfinden Sie in Medebach in derfinden Sie in Medebach in derfinden Sie in Medebach in der
Hinterstrasse 14, gleich hinterHinterstrasse 14, gleich hinterHinterstrasse 14, gleich hinterHinterstrasse 14, gleich hinterHinterstrasse 14, gleich hinter
dem Rathaus.dem Rathaus.dem Rathaus.dem Rathaus.dem Rathaus.
WWWWWeitere Infos:eitere Infos:eitere Infos:eitere Infos:eitere Infos: www www www www www.r.r.r.r.ralf-alf-alf-alf-alf-
goennewig.degoennewig.degoennewig.degoennewig.degoennewig.de
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Silber auf der deutschen
Meisterschaft für die
Hesbornerin Delia Berkenkopf
Am Sonntag dem 21.05.2023 fanden
dieses Jahr im Zuge des Judofestivals
die Deutschen Kata Meisterschaften
in Bad Ems statt.
Der Kodokan Olsberg ist dieses Jahr
mit drei Teilnehmern angereist. In der
Altersklasse der u 18 startete auch
Delia Berkenkopf aus Hesborn.
Sowohl für Delia, als auch für ihren
Vereinskollegen Ben Marcel Fried-
rich war es die erste deutsche Meis-
terschaft. Die Nervosität war beiden
deutlich anzumerken. Doch nichts

desto trotz gingen sie selbstsicher
auf die Matte und lieferten eine sou-
veräne Vorstellung ab.
Sie konnten sich am Ende einen
grandiosen zweiten Platz teilen und
sich damit den Titel „Vizemeister“
sichern.
Die Stadt Hallenberg beglück-
wünscht insbesondere Delia Ber-
kenkopf zu ihrer Silbermedaille
bei der deutschen Meisterschaft
und wünscht ihr weiterhin viel
Freude und Erfolg beim Judo. Delia Berkenkopf - vorne rechtsDelia Berkenkopf - vorne rechtsDelia Berkenkopf - vorne rechtsDelia Berkenkopf - vorne rechtsDelia Berkenkopf - vorne rechts

Familienwanderung für Groß & Klein... über Stock & Stein
Die Landfrauen Hallenberg möch-
ten eine Familienwanderung für
Groß & Klein... über Stock & Stein
anbieten!
Nachdem im vergangenen Jahr
diese Aktion rege Teilnahme fand,
möchten wir auch dieses Jahr mit
Familien und jedem, der Spaß da-
ran hat, ob jung oder alt, gemein-
sam wandern!
Treffen ist am 11. Juni 2023 um
14:00 Uhr an der Schützenhallen

in Braunshausen.
Von dort aus geht’s weiter... über
Stock und Stein!
Im Anschluss gibt es Kaltgetränke
und Würstchen am Grillplatz.
Die Strecke ist kinderwagentauglich!
Über jeden Teilnehmer freuen wir
uns (auch Nichtmitglieder)!!
Um besser planen zu können mel-
det Euch doch bitte bei Corinna
Paffe 01607939187 oder Jennifer
Eppner 01601194027
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Leichte Küche mit dem gewissen Etwas
Köstliche Rezeptideen für viel Geschmack und weniger Kalorien
Manchmal sind es Kleinigkeiten, die
ein Gericht besonders köstlich oder
gesund machen. Frische Lebensmit-
tel werden anders miteinander kom-
biniert, Kräuter und Gewürze geben
das gewisse Etwas, und die richtige
Zubereitungsmethode sorgt für mehr
Vitamine und weniger Kalorien auf
dem Teller.
Braten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne Fett
Eine tolle Idee für ein leichtes Fleisch-
gericht ist beispielsweise ein Kalbs-
kotelett mit Fenchel-Tomatensalsa.
In der hochwertigen Edelstahl-Grill-
pfanne von AMC etwa kann es kalo-
riensparend ohne Zusatz von Brat-
fett zubereitet werden. Dank des
Pyramiden-Strukturbodens wird das
Grillgut schön knusprig. Ein Tempe-
raturmesser und -anzeiger im De-
ckel sorgen für die optimale Hitze.
Auch für Fisch- und Gemüsegerichte
wie pikante Auberginen- und Zuc-
chini-Röllchen ist die Pfanne ideal.
Weitere Rezeptideen wie eine Bul-
gur-Bowl mit Hähnchen gibt es unter
www.kochenmitamc.info. (djd)
1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-
chel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsa
 Zutaten für 4 Personen:
1 EL Chiliflocken
2 EL Sojasauce
4 Stücke Kalbskotelett (à ca. 150
g)
200 g Tomaten
2 Frühlingszwiebeln
1 Fenchel
1 kleine rote Chilischote
3 Stiele Petersilie
1 EL Limettensaft
1 EL Olivenöl
Salz, Pfeffer
1 Prise Zucker
Zubereitung:
Chiliflocken und Sojasauce vermi-
schen und Koteletts über Nacht
marinieren. Circa 30 Minuten vor
der Zubereitung aus dem Kühl-
schrank nehmen. Tomaten und
Fenchel putzen und in Würfel
schneiden. Frühlingszwiebel put-
zen und in Ringe schneiden. Chili-
schote und Petersilie fein hacken.
Alles mit Limettensaft, Öl, Salz,
Pfeffer und Zucker mischen. Pfan-
ne auf höchster Stufe bis zum
Brat-Fenster aufheizen, auf nied-
rige Stufe schalten, Koteletts mit
Küchenpapier trocken tupfen und
von beiden Seiten anbraten.
Kochstelle ausschalten und mit

geschlossenem Deckel circa 10
Minuten ziehen lassen. Mit Bra-
tensaft und Salsa servieren.
2.2.2.2.2. Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee:     Auberginen- undAuberginen- undAuberginen- undAuberginen- undAuberginen- und
Zucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit Ricotta
Zutaten für 4 Personen:
1 Zucchini
1 Aubergine
40 g Rucola
25 g Pistazien, geröstet
250 g Ricotta
2 TL Zitronensaft

1 1/2 TL AMC Al ‚n Pep
Salz, Pfeffer
3 EL Olivenöl
Zubereitung:
Zucchini und Aubergine putzen
und längs in dünne Scheiben
schneiden. Rucola putzen und mit
Pistazien im Quick Cut zerklei-
nern. Ricotta, Zitronensaft und
AMC Al ‚n Pep zugeben und ver-
mischen. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Pfanne auf höchster

Stufe bis zum Brat-Fenster auf-
heizen, auf niedrige Stufe schal-
ten. Gemüsescheiben beidseitig
mit Olivenöl bestreichen und
portionsweise braten, bis der
Wendepunkt erreicht ist, wenden
und offen fertig braten. Gemüse-
scheiben mit Salz und Pfeffer wür-
zen und auskühlen lassen. Je ei-
nen Esslöffel der Ricottamasse auf
das schmale Ende der Gemüse-
scheiben legen und aufrollen.

Die Bulgur-Bowl mit Hähnchen, Avocado und Karotten ist ein leichtes Gericht.Die Bulgur-Bowl mit Hähnchen, Avocado und Karotten ist ein leichtes Gericht.Die Bulgur-Bowl mit Hähnchen, Avocado und Karotten ist ein leichtes Gericht.Die Bulgur-Bowl mit Hähnchen, Avocado und Karotten ist ein leichtes Gericht.Die Bulgur-Bowl mit Hähnchen, Avocado und Karotten ist ein leichtes Gericht.
Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationFoto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationFoto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationFoto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationFoto: djd/AMC Alfa Metalcraft Corporation
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Ausgefallen und Wild
Bei Möppi in Winterberg

Tolles Hüttenambiente „Bei Möppi“Tolles Hüttenambiente „Bei Möppi“Tolles Hüttenambiente „Bei Möppi“Tolles Hüttenambiente „Bei Möppi“Tolles Hüttenambiente „Bei Möppi“

Die stattliche Hütte „Bei Möppi“ am Poppenberg in WinterbergDie stattliche Hütte „Bei Möppi“ am Poppenberg in WinterbergDie stattliche Hütte „Bei Möppi“ am Poppenberg in WinterbergDie stattliche Hütte „Bei Möppi“ am Poppenberg in WinterbergDie stattliche Hütte „Bei Möppi“ am Poppenberg in Winterberg

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ er-
warten die Gäste leckere Wild-
gerichte mit Fleisch aus der Re-
gion, aber auch süße und defti-
ge Leckereien. Bei allen Ge-
richten sowie bei Barbeque wird
stets besonders schmackhaftes
und zartes Qualitätsfleisch aus
lokaler und nachhaltiger Zucht
verwendet. Rückverfolgbar von
der Aufzucht bis zum Teller. Die
Tiere sind in Ruhe und auf gro-
ßen Weideflächen aufgewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmos-
phäre kann man in der barrie-
refreien Hütte gutes Essen und
dazu heiße und kalte Getränke
genießen. Möppis Küche ist
wild und ausgefallen gut.- Ein-
fach vorbeikommen und lecke-
re Gerichte vom Grill und wei-
tere kulinarische Köstlichkei-
ten schlemmen. Die Speisenkar-

te ist saisonal wechselnd mit
Wild- und Fischgerichten. Di-
verse Burger und schmackhaf-
te Steaks lassen kulinarisch
keine Wünsche offen. Aber
auch vegetarische Gerichte,
Vorspeisen, Desserts und Kin-
dergerichte werden hier in
großer Auswahl und liebevoll
zubereitet.
Jeden Samstag wird mit DJJeden Samstag wird mit DJJeden Samstag wird mit DJJeden Samstag wird mit DJJeden Samstag wird mit DJ
gefeiert,gefeiert,gefeiert,gefeiert,gefeiert, der die  der die  der die  der die  der die TTTTTanzdielenanzdielenanzdielenanzdielenanzdielen
zum beben bringt.zum beben bringt.zum beben bringt.zum beben bringt.zum beben bringt. Bei Möppi
kann man die wilde Seite je-
der Saison genießen. Hier tref-
fen rustikales und stylisches
Hüttenflair auf gleich drei Eta-
gen, mit Winterbergs mo-
dernster und größter Erlebnis-
gastronomie aufeinander. Die
große Außenanlage lädt bei
gutem Wetter zum chillen ein.
Bei gutem Wetter wird für die
kleinen Gäste auch eine Hüpf-
burg aufgebaut. [BL]
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Gemütliche Einkehr für
Biker und Wanderer
Die Ruhrquellen-Hütte bei Winterberg

Spaß pur: Die Mountaincarts an der Ruhrquellen-HütteSpaß pur: Die Mountaincarts an der Ruhrquellen-HütteSpaß pur: Die Mountaincarts an der Ruhrquellen-HütteSpaß pur: Die Mountaincarts an der Ruhrquellen-HütteSpaß pur: Die Mountaincarts an der Ruhrquellen-Hütte

Gemütliches Ambiente in der Ruhrquellen-HütteGemütliches Ambiente in der Ruhrquellen-HütteGemütliches Ambiente in der Ruhrquellen-HütteGemütliches Ambiente in der Ruhrquellen-HütteGemütliches Ambiente in der Ruhrquellen-Hütte

Die Ruhrquellen-Hütte ist ein fa-
milienfreundliches Erlebnisziel
für Radfahrer, denn sie bietet
mit ihrer wunderschönen Um-
gebung Freizeitspaß pur. Inmit-
ten vieler Wanderwege, direkt
am Rothaarsteig und Ruhrtal-
radweg gelegen, ist die Ruhr-
quellen-Hütte das ideale Ziel,
um eine Tour zu starten oder
eine gemütliche Pause einzule-
gen. Die große, einladende
Außenterrasse ist super geeig-
net für sonnige Nachmittage
oder um den Abend bei einem
schönen Glas Bier ausklingen
zu lassen. Die Hütte ist barrie-
refrei und ein großer, einladen-
der Spielplatz ist nebenan für
die kleinen Gäste vorhanden.
Das freundliche Team der Ruhr-

quellen-Hütte ist für alle Einkeh-
rer im Einsatz. Ausreichend Park-
möglichkeiten sind vorhanden.
Genial geeignet ist die Ruhrquel-Genial geeignet ist die Ruhrquel-Genial geeignet ist die Ruhrquel-Genial geeignet ist die Ruhrquel-Genial geeignet ist die Ruhrquel-
len-Hütte auch für diverse Fami-len-Hütte auch für diverse Fami-len-Hütte auch für diverse Fami-len-Hütte auch für diverse Fami-len-Hütte auch für diverse Fami-
lien- sowie für Betriebsfeiern auflien- sowie für Betriebsfeiern auflien- sowie für Betriebsfeiern auflien- sowie für Betriebsfeiern auflien- sowie für Betriebsfeiern auf
Voranmeldung.Voranmeldung.Voranmeldung.Voranmeldung.Voranmeldung. Die Speisenkarte
umfasst eine große Auswahl an
Hauptspeisen, Pasta und Kinder-
gerichten. Neu auf der Speisen-Neu auf der Speisen-Neu auf der Speisen-Neu auf der Speisen-Neu auf der Speisen-
karte sind verschiedene Pizzen.karte sind verschiedene Pizzen.karte sind verschiedene Pizzen.karte sind verschiedene Pizzen.karte sind verschiedene Pizzen.
Ein besonderer Spaß und Ner-
venkitzel vom Feinsten bietet das
Mountaincart, ein Downhill-Kart für
den Liftbetrieb im Sommer. Durch
sein flottes Design und sein leich-
tes Handling findet er bei Jung und
Alt gleichermaßen großen Anklang.
Sehr beliebt ist das Mountaincart
für Kindergeburtstage oder Jung-
gesellenabschiede. [BL]
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Barbecue im Landgasthof Schöttes

Bikegruppe vor dem Landgasthof Schöttes in Olsberg-WiemeringhausenBikegruppe vor dem Landgasthof Schöttes in Olsberg-WiemeringhausenBikegruppe vor dem Landgasthof Schöttes in Olsberg-WiemeringhausenBikegruppe vor dem Landgasthof Schöttes in Olsberg-WiemeringhausenBikegruppe vor dem Landgasthof Schöttes in Olsberg-Wiemeringhausen

Wirt Christof Schöttes persön-Wirt Christof Schöttes persön-Wirt Christof Schöttes persön-Wirt Christof Schöttes persön-Wirt Christof Schöttes persön-
lich am großen BBQ-Grilllich am großen BBQ-Grilllich am großen BBQ-Grilllich am großen BBQ-Grilllich am großen BBQ-Grill

Der BBQ-Grill im Dampflok-Style im Biergarten desDer BBQ-Grill im Dampflok-Style im Biergarten desDer BBQ-Grill im Dampflok-Style im Biergarten desDer BBQ-Grill im Dampflok-Style im Biergarten desDer BBQ-Grill im Dampflok-Style im Biergarten des
Landgasthof SchöttesLandgasthof SchöttesLandgasthof SchöttesLandgasthof SchöttesLandgasthof Schöttes

Zentral, direkt in der Ortsmit-
te von Olsberg-Wiemeringhau-
sen gelegen, befindet sich der
Landgasthof Schöttes. Er ist
bekannt für seine feine, gut-
bürgerliche Küche mit gemüt-
lichem und liebevollem Ambi-
ente. Hier bleibt kein Auge tro-
cken, denn im traditionellen
Gasthof der Chöre kommt
immer gute Stimmung auf. Der
Wirt Christof Schöttes betreibt
den Gasthof mit Partyservice,
Biergarten und Zimmern seit
vielen Jahren mit viel Herzblut.
Im Biergarten des GasthofIm Biergarten des GasthofIm Biergarten des GasthofIm Biergarten des GasthofIm Biergarten des Gasthof
Schöttes ist wieder BarbecueSchöttes ist wieder BarbecueSchöttes ist wieder BarbecueSchöttes ist wieder BarbecueSchöttes ist wieder Barbecue
angesagt! Die Köche Christofangesagt! Die Köche Christofangesagt! Die Köche Christofangesagt! Die Köche Christofangesagt! Die Köche Christof

& Guido sorgen beim „Live-& Guido sorgen beim „Live-& Guido sorgen beim „Live-& Guido sorgen beim „Live-& Guido sorgen beim „Live-
Cooking“ gemeinsam für kuli-Cooking“ gemeinsam für kuli-Cooking“ gemeinsam für kuli-Cooking“ gemeinsam für kuli-Cooking“ gemeinsam für kuli-
narische Genüsse am großennarische Genüsse am großennarische Genüsse am großennarische Genüsse am großennarische Genüsse am großen
Barbecue-Gri l l  im Dampflok-Barbecue-Gri l l  im Dampflok-Barbecue-Gri l l  im Dampflok-Barbecue-Gri l l  im Dampflok-Barbecue-Gri l l  im Dampflok-
Style, der mit Buchenholz an-Style, der mit Buchenholz an-Style, der mit Buchenholz an-Style, der mit Buchenholz an-Style, der mit Buchenholz an-
gefeuert wird.- Das bedeutetgefeuert wird.- Das bedeutetgefeuert wird.- Das bedeutetgefeuert wird.- Das bedeutetgefeuert wird.- Das bedeutet
gesellige Grillabende nicht nurgesellige Grillabende nicht nurgesellige Grillabende nicht nurgesellige Grillabende nicht nurgesellige Grillabende nicht nur
„rund um`s Schwein“, sondern„rund um`s Schwein“, sondern„rund um`s Schwein“, sondern„rund um`s Schwein“, sondern„rund um`s Schwein“, sondern
auch mit auch mit auch mit auch mit auch mit Wild-,Wild-,Wild-,Wild-,Wild-, Geflügel- und Geflügel- und Geflügel- und Geflügel- und Geflügel- und
Rindfleisch.Rindfleisch.Rindfleisch.Rindfleisch.Rindfleisch. Dr Dr Dr Dr Draußen im Bieraußen im Bieraußen im Bieraußen im Bieraußen im Bier-----
garten werden auch selbstge-garten werden auch selbstge-garten werden auch selbstge-garten werden auch selbstge-garten werden auch selbstge-
machte klass ische Burgermachte klass ische Burgermachte klass ische Burgermachte klass ische Burgermachte klass ische Burger,,,,,
Cheese-, Double- und PulledCheese-, Double- und PulledCheese-, Double- und PulledCheese-, Double- und PulledCheese-, Double- und Pulled
Pork-Burger für große Grillbuf-Pork-Burger für große Grillbuf-Pork-Burger für große Grillbuf-Pork-Burger für große Grillbuf-Pork-Burger für große Grillbuf-
fets frisch zubreitet.fets frisch zubreitet.fets frisch zubreitet.fets frisch zubreitet.fets frisch zubreitet.
Feiern und Spaß haben ist hier
Programm. Kulinarische Sonder-
wünsche werden natürlich auch

gerne umgesetzt. Viele Renn-
rad- und Mountainbike-Grup-
pen, aber auch Motorradfahrer
kehren schon seit vielen Jahren
hier ein und kommen immer
wieder. Besonders die Moun-
tainbiker und Rennradgruppen
sind hier herzlich willkommen.-
Alles entstand vor Jahren, als
der aus den Niederlanden stam-
mende Ben Urlaub im Sauerland
machte- und zwar im Nachbar-
ort Assinghausen. Auf der Suche
nach einem Lokal zum einkeh-
ren landete er im Landgasthof
Schöttes und kam mit dem Wirt
Christof Schöttes, ins Gespräch.
Daraus entwickelte sich eine
lange Freundschaft, die bis heu-
te andauert. Immer wieder kehr-
te Ben zusammen mit Bike-Grup-

pen ins Sauerland zurück und
führt als Tourenguide bis heu-
te die Biker über die schöns-
ten Trails und Erfahrungsstre-
cken des Sauerlandes. Nach
einer langen Biketour kann
man im Biergarten mit Ron-
dell direkt neben dem Gasthof
bei gutem Wetter den Tag in
gemütlicher Runde ausklingen
lassen. Bei schlechtem Wetter
natürlich auch in der Wirtsstu-
be. Alle Speisen können einen
Tag zuvor auf Bestellung gerne
auch für zu Hause abgeholt
werden. Vorbeischauen lohnt
sich immer. [BL]
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„Essen-Touren-Reparieren“ im Bistorant Uppu
Guter Rat um’s Rad

Kompetenter Service und Reparaturen rund ums Rad in Uppu‚s BikeKompetenter Service und Reparaturen rund ums Rad in Uppu‚s BikeKompetenter Service und Reparaturen rund ums Rad in Uppu‚s BikeKompetenter Service und Reparaturen rund ums Rad in Uppu‚s BikeKompetenter Service und Reparaturen rund ums Rad in Uppu‚s Bike

Die gemütlich, stylischen Räumlichkeiten des Bistro UppuDie gemütlich, stylischen Räumlichkeiten des Bistro UppuDie gemütlich, stylischen Räumlichkeiten des Bistro UppuDie gemütlich, stylischen Räumlichkeiten des Bistro UppuDie gemütlich, stylischen Räumlichkeiten des Bistro Uppu

Der wohl bekannteste und kul-
tige Bike-Treff „BistorBistorBistorBistorBistorant Uppuant Uppuant Uppuant Uppuant Uppu“
im Sauerland befindet sich im
Zentrum von Winterberg und di-
rekt an den ausgezeichneten
Routen der Bike-Arena Sauer-
land und dem Rothaarsteig.- Frei
nach dem Motto „hier trifft sich
alles was 2 Räder hat“- vor, zwi-
schen und nach der Tour. Bei
„Uppu“ sind auch „versaute“
Biker herzlich willkommen. Hier
zu verweilen ist die schönste
Art, nach einer harten Tour zu
entspannen. Die Speisekarte
wurde von und für Biker zusam-
mengestellt und umfasst regio-
nale, frische Produkte der Sai-
son. Darunter auch Menüs wie
das „Aktive-Sportler-Früh-

stück“. Die „Spezials“ aber bil-
den hier die Nudelgerichte, Sala-
te und Steaks. Außerdem wirdAußerdem wirdAußerdem wirdAußerdem wirdAußerdem wird
wahlweise ein täglich wech-wahlweise ein täglich wech-wahlweise ein täglich wech-wahlweise ein täglich wech-wahlweise ein täglich wech-
selndes selndes selndes selndes selndes TTTTTagesgericht serviert.agesgericht serviert.agesgericht serviert.agesgericht serviert.agesgericht serviert.
Auf der Terrasse des „Bistorant
Uppu“ können Biker und Wan-
derer die Seele baumeln lassen
und dem regen Treiben Winter-
bergs zusehen.
Hier befindet sich nebenbei der
ideale Ausgangspunkt für Bike-
touren- mit jeder Menge Tipps
zu den aktuellsten Strecken und
Trails in der Region: Tour-Infor-
mationen, GPS-Daten und Kar-
ten können hier sofort erwor-
ben werden und die fachliche
Beratung erfolgt aus eigenem
Erfahrungsschatz hier noch vom

Chef persönlich.
Das Bistorant Uppu mit hausei-
genem Mountainbike-VerleihMountainbike-VerleihMountainbike-VerleihMountainbike-VerleihMountainbike-Verleih ist
Treffpunkt und Info-Station für
alle Mountainbike- und Rennrad-
Aktivitäten im gesamten Sauer-
land. Im MTB-Verleih mit klei-
nem Bikeshop, Werkstatt und
dem RADON-Testcenter können
die neuesten Boliden und E-Bikes
aus der RADON-Kollektion aus-
giebig getestet und Probe gefah-
ren werden. Überzeugt eines der
Räder, wird beim Kauf, egal ob
neu oder gebraucht, der Miet-
preis gutgeschrieben.
Als Service für Biker werden hier
Fahrradmontageständer, Werk-
zeug, Ersatzteile, Luftpumpe, eine
MTB-Waschmöglichkeit, ein Re-
paraturservice gegen Kostenüber-
nahme und ein GPS-Verleih mit
geführten Touren angeboten. Au-
ßerdem Vorschläge und Tipps der
aktuellsten Singletrails- und

Traumrouten im Raum Winter-
berg und der Bike Arena Sauer-
land sowie geführte MTB-Tou-
ren ganz individuell zum perfek-
ten Wohlbefinden auf der Tour.
Auf Wunsch können auch Pau-
schalangebote für Touren mit und
ohne Übernachtungen zum Ken-
nenlernen der Region oder
Mehrtagestouren durch das
Sauerland mit Übernachtungen
in zünftigen Hütten zusammen-
gestellt werden. Ganz nach Ge-
schmack wird für Firmen und
Vereine auch ein erlebnisorien-
tiertes Angebot erstellt. Zur
MTB-Miettour sind alle Tipps
kostenlos. Der Erfahrungsschatz
stammt aus über 30 großen Tou-
ren. Um auf dem Bike sicher zu
werden, führt Uppu auch Moun-
tainbike-Schulungen für Anfän-
ger bis Alpenüberquerer durch.
Von Juli bis Oktober ist täglich
ab 9.00 Uhr geöffnet. [BL]
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Fünf Jahre Bier aus Hallenberg
Brauhof Hallenberg feiert am 8. Juni großes Jubiläumsfest

Mit Fassbieranstich, einer Auf-
führung der traditionellen Rats-
herren-Bierprobe in histori-
schen Kostümen, Musik von den
Hallenberger Wirtshausmusi-
kanten, leckerem Essen vom
Grill und frisch gezapftem Bier
feiert der Brauhof Hallenberg an
Fronleichnam sein fünfjähriges
Bestehen. Um 12 Uhr beginnt
das Fest rund um den Brauhof
im historischen Zentrum von
Hallenberg und geht bis in den
späten Abend. Die Hallenberger
Wirtshausmusikanten spielen
auf. Gründungsbraumeister Pe-
ter Mesters und Brauhof-Chef
Valentin Schöttke stechen das
erste Fass an. Zum Fest haben
Valentin Schöttke und sein Team
ein ganz besonderes Jubiläums-
Bier gebraut: das Hallenberger
Sommerbier. Es hat seine Pre-
miere auf dem Jubiläumsfest und
ist streng limitiert - davon gibt
es nur 1.000 Liter. Natürlich wird
auch frisches Hallenberger Land-
bier gezapft.
Ein Höhepunkt um 14 Uhr: die
traditionelle Ratsherren-Bier-
probe. In historischen Gewän-
dern zieht eine Delegation von
Ratsherren mit Bürgermeister
Enrico Eppner vom Rathaus
zum Brauhof, um zu testen, ob

ihr Bier nicht mehr in Hessen
einzukaufen, sondern selbst zu
brauen. Die Hallenberger ge-
horchten, lernten und brauten
ein legendäres Bier. Der 1. Welt-
krieg setzte dem Brauen in Hal-
lenberg dann ein abruptes Ende
- die Brauanlage wurde abge-
baut, das Metall für den Krieg
verwendet.
Mehr als 100 Jahre lang gab es
kein Hallenberger Bier. Bis 2018
der Brauhof Hallenberg seine
Kessel unter Dampf setzte und
„Hallenberger Landbier“ brau-
te. Nach dem Rezept des Win-
terberger Braumeisters Peter
Mesters, der den Brauhof ge-
meinsam mit den Initiatoren
Richard Gamm und Jörg Schütte
aus der Taufe hob. In einem ehe-
maligen Fachwerk-Stall im his-
torischen Ortskern von Hallen-
berg steht seitdem ein kleine
aber feine, hochmoderne Brau-
anlage. Gefördert mit EU-Mit-
teln aus dem LEADER-Pro-
gramm. „Wir hatten damals das

das Hallenberger Bier auch in
diesem Jahr wieder „küt Pier“
ist, also gutes Bier. Dazu neh-
men die Ratsherren nicht nur
einen ordentlichen Schluck,
sondern testen ganz objektiv:
ihre Sitzbänke werden mit Hal-
lenberger Bier begossen, die
Ratsherren nehmen Platz und
nur, wenn die Bänke sich beim
Aufstehen mit anheben, ist das
Bier wirklich gut.
Kulinarisch bietet das Jubilä-
umsfest den ganzen Tag über
eine breite Palette: von lecke-
ren Grillwürstchen über hollän-
dischen Matjes bis zu Kaffee und
Kuchen.
Ein Programm für Kinder ist
ebenfalls organisiert. Und den
optischen Rahmen fürs Jubilä-
ums-Fest bilden historische Trak-
toren und Landmaschinen.
Die Drei von der BraustelleDie Drei von der BraustelleDie Drei von der BraustelleDie Drei von der BraustelleDie Drei von der Braustelle
Eigentlich hat alles im 16. Jahr-
hundert angefangen. Damals be-
fahl der Erzbischof von Köln sei-
nen Hallenberger Untertanen,
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Ziel, 15.000 Liter pro Jahr zu
brauen. Das hat nicht geklappt:
schon nach kurzer Zeit war die
Nachfrage so groß, dass wir ein
Vielfaches davon verkaufen und
die Anlage zwei Mal erweitern
konnten“, erzählt Peter Mesters
nicht ohne Stolz. „Der Mythos
Hallenberger Bier ist wieder er-
wacht“.
Für Mesters, der bei Eröffnung
des Brauhofs 2018 eigentlich
bereits im Ruhestand war, hat
sich ein Lebenstraum erfüllt. Der
Mann, der als Sauerländer Ori-
ginal jedes Braumeister-Casting
für Bierwerbespots gewinnen
würde und bei seinen Besucher-
führungen mit tiefer Bass-Stim-
me gern auch mal eine Gesangs-
einlage einstreut, hat die ope-
rative Führung der Hallenberger
Brauerei inzwischen an Valentin
Schöttke übergeben.
Schöttke, ein junger, moderner
Brauer mit hohen Qualitätsstan-
dards, setzt ganz auf Zutaten
aus Hallenberg. „Unser Bier ist
das wahrscheinlich regionalste
in ganz Deutschland. Wenn man
auf den Kirchturm von St. Heri-
bert steigt, kann man allen Zu-
taten für unsere Biere im Um-
kreis von 1.000 Metern beim
Wachsen zuschauen“, erklärt
der Westfale. Landwirte aus Hal-
lenberg bauen auf ihren Äckern
Braugerste für das Hallenberger
Malz an, seit drei Jahren gibt es
auch einen Hopfengarten in der
Aue des Flüsschens Nuhne, den
der Agrar-Ingenieur Michael
Wismer mit seiner Familie be-
treut. Und das Brauwasser
stammt aus einem Tiefenbrun-
nen in Naturschutzgebiet.

„Für uns sind auf jeder Stufe des
Brauprozesses Qualität und Ge-
schmack entscheidend. Wir brau-
en handwerklich und geben dem
Bier viel Ruhe zum Reifen, sechs
Wochen mindestens - bei den
großen Industriebrauereien sind
es meist gerade mal drei bis vier
Tage“, sagt Schöttke. Die Hal-
lenberger Biere kommen außer-
dem unfiltriert auf den Markt,
alle Geschmacksstoffe bleiben
so im Bier. Inzwischen gibt es
mit dem „Hallenberger Land-
bier“ und dem „Winterberger
Landbier“ zwei Standardsorten,
die das ganze Jahr über ange-
boten werden. Außerdem stellt
der Brauhof Spezialbiere und die
Biere der „Braumeister-Edition“
her. Das sind auf 1.000 Liter li-
mitierte, saisonale Sondersor-
ten wie das tiefdunkle „Hallen-
berger Winterbock“. Alles
kommt in 1-Liter-Bügelflaschen
oder 20-Liter-Fässen auf den
Markt.
Der Brauhof Hallenberg produ-
ziert nicht nur erstklassiges
Bier, das Team lässt sich beim
Brauen auch gern auf die Finger
schauen. Besuchergruppen kön-
nen den Brauhof nach Voranmel-
dung besichtigen. „Bei uns pas-
sieren alle Prozesse unter ei-
nem Dach, vom Brauen bis zum
Etikettieren. Das ist einfach ide-
al, um zu verstehen, wie eine
Brauerei funktioniert,“ sagt
Richard Gamm, pensionierter
Studiendirektor und Mitgründer
des Brauhofs. Er hat das Besu-
cherprogramm aufgebaut.
Da man im Brauhof alles von
Hand macht, kann er den Grup-
pen jeden Schritt plastisch zei-

gen.
Gebraut wird in einem liebevoll
restaurierten Fachwerkhaus, das
früher mal ein Stall war. Das ferti-
ge Bier fließt dann per Leitung in
ein kleines Nebengebäude. Hier
füllt das Team Fässer und Flaschen
ab. Die Etikettierung erfolgt von
Hand. Die Etiketten der „Brau-
meister-Edition“ werden sogar
einzeln gestempelt. Die hölzernen
Bierkisten fertigt eine Behinder-
tenwerkstatt in der Nähe, die Bier-
gläser kommen ebenfalls aus dem
Sauerland. Alles regional und
nachhaltig. „Wir haben im Brau-
hof auch eine Probierstube und
nebenan einen kleinen Biergar-
ten, den wir zusätzlich für den
Anbau von Hopfenpflanzen nut-
zen. Dort kann jeder Gast unsere
Biere in Brauerei-Atmosphäre
probieren und auch einkaufen,“
erklärt Gamm. Natürlich ist ein
frisch gezapftes Glas im „Scha-
lander“, wie eine Probierstube von
Brauern genannt wird, auch ein
geschmacksintensiver Abschuss

jeder Brauhof-Besucherführung.
Inzwischen buchen Gäste den
Schalander gern für private Fei-
ern - vom Jungesellinnen-Ab-
schied bis zum Geburtstag.
Mit seinem knall-orangen Oldti-
mer-Bulli beliefert das Brauhof-
Team einmal pro Woche Hotels,
Restaurants und den Einzelhan-
del im Hochsauerland. Bierfreun-
de bekommen ihre Hallenberger
Biere inzwischen an mehr als 30
Stellen.
Wer möchte, kann über die Web-
site des Brauhofs
www.hallenberger-bier.de auch
online bestellen und sich sein Hal-
lenberger Bier bequem nach Hau-
se liefern lassen.
Fünf Jahre sind seit Eröffnung des
Bauhofs vergangen. Das muss na-
türlich gefeiert werden. An Fron-
leichnam, 8. Juni, um 12 Uhr star-
tet das Brauhof-Jubiläums-Fest
rund um die Brauerei im mittelal-
terlichen Stadtkern von Hallen-
berg. Mit Hallenberger Wirts-
hausmusik, Grillwürsten und Bier.
Mit alten Traktoren. Und mit der
Ratsherren-Bierprobe: Um 14 Uhr
zieht eine Delegation von Rats-
herren, geführt vom Bürgermeis-
ter Enrico Eppner, in historischen
Gewändern vom Rathaus zum
Brauhof, um zu prüfen, ob das Hal-
lenberger Bier auch in diesem
Jahr wieder „küt Pier“ ist, also
gutes Bier. Dazu nehmen die Rats-
herren nicht nur einen ordentli-
chen Schluck, sondern testen ganz
objektiv: ihre Sitzbank wird mit
Hallenberger Bier begossen, die
Ratsherren nehmen Platz und nur,
wenn die Bank sich beim Aufste-
hen mit anhebt, ist das Bier wirk-
lich gut. Diese Ratsherren-Bier-
probe ist schon auf einem Geld-
schein aus den 20er Jahren des
vergangenen Jahrhunderts abge-
bildet. Am 8. Juni lebt sie wieder
auf.Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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Vorsorgevollmacht: Darum
ist sie so wichtig
Krankheit, Unfall oder Alter: Jeder
Erwachsene kann in die Lage kom-
men, wichtige Angelegenheiten
des Lebens nicht mehr selbststän-
dig regeln zu können. „Dann ist es
von Vorteil, wenn die Person eine
Vorsorgevollmacht erstellt hat“,
sagt Heike Morris, juristische Lei-
terin der Unabhängigen Patienten-
beratung Deutschland (UPD). „Das
Dokument benennt eine Vertrau-
ensperson, die im Ernstfall stell-
vertretend im Namen des Verfas-
sers handeln darf.“
Ein solcher Ernstfall tritt zum Bei-
spiel ein, wenn Sie aufgrund einer
psychischen Krankheit, körperli-
cher Beeinträchtigungen oder geis-
tiger Behinderungen nicht mehr in
der Lage sind, sich selbst um Ihre
Angelegenheiten zu kümmern. Le-
bens- oder Ehepartner, volljährige
Kinder oder Eltern gelten dann
nicht automatisch als bevollmäch-
tigt, in Ihrem Namen Rechtsge-
schäfte abzuschließen oder Ent-
scheidungen zu fällen. Zu diesem
Zweck bestellt das Gericht einen

gesetzlichen Betreuer. Gerichte
versuchen vorrangig, Angehörige
des Betroffenen als ehrenamtli-
chen Betreuer auszuwählen. „Es
kann jedoch sein, dass eine frem-
de Person, genannt Berufsbetreu-
er, bestimmt wird“, sagt Heike
Morris.
Eigenhändig unterschreibenEigenhändig unterschreibenEigenhändig unterschreibenEigenhändig unterschreibenEigenhändig unterschreiben
Die Vorsorgevollmacht sollte
schriftlich aufgesetzt werden, mit
Ort und Datum versehen und ei-
genhändig unterschrieben werden.
Eine Beglaubigung ist nicht zwin-
gend erforderlich, stärkt allerdings
die Akzeptanz im Rechtsverkehr.
Bei Grundbuchangelegenheiten
wird jedoch eine öffentliche Be-
glaubigung benötigt. Diese kann
für eine Gebühr von 10 Euro bei
einer Betreuungsbehörde einge-
holt werden.
Sie haben Fragen? Die Unabhängi-
ge Patientenberatung Deutschland
(UPD) berät Sie professionell und
kostenfrei unter 0800 011 77 22.
Weitere Infos:
www.patientenberatung.de. (akz-o)
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Wussten Sie schon etwas über...
die private Nutzung von Verhinderungspflege?
TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2
Manchmal ist Verwandtschaft
eine recht nützliche „Instituti-
on“, im Falle der Erbringung von
Verhinderungspflege eher nicht!
Wenn VVVVVerwerwerwerwerwandte bis zum 2.andte bis zum 2.andte bis zum 2.andte bis zum 2.andte bis zum 2.     VVVVVererererer-----
wwwwwandtschaftsgrandtschaftsgrandtschaftsgrandtschaftsgrandtschaftsgradadadadad (Kinder, En-
kelkinder, Geschwister,
Schwiegerkinder, etc.) bei ihren
Verwandten die häusliche Pfle-
geperson ersetzen, stehen ih-
nen jährlich nicht 1612 €nicht 1612 €nicht 1612 €nicht 1612 €nicht 1612 € zur
Verfügung, wie beispielsweise
bei nicht nahennicht nahennicht nahennicht nahennicht nahen Verwandten
(Cousinen, Neffen, Tanten, usw.)
oder Freunden, sondern nurnurnurnurnur der
1,5-fache Satz1,5-fache Satz1,5-fache Satz1,5-fache Satz1,5-fache Satz des jeweiligen
Pflegegeldes.
Beispiel:
Frau Mustermann wird von ihrer
Tochter Julia gepflegt. Diese
muss sich dringend auf DauerDauerDauerDauerDauer
von der anstrengenden häusli-
chen Pflegesituation erholen.
Folglich plant sie in Zukunft wö-
chentlich einen 2-stündigen
Yogakurs zu besuchen und
einmal pro Woche 2 Stunden mit
der Freundin walken zu gehen.
Sie benötigt demzufolge 4 Stun-
den pro Woche einen netten
Menschen, der in dieser Zeit die
Mutter betreut. Diesbezüglich
hat sie sich an ihren 25-jährigen
Enkel Michael gewandt. Dieser
ist dazu bereit, da er sich seine
Homeofficezeit frei einteilen
kann. Jetzt hat Frau Muster-

mann Pflegegrad 3Pflegegrad 3Pflegegrad 3Pflegegrad 3Pflegegrad 3. Das bedeu-
tet, sie hat Anspruch auf monat-
lich 545 € Pflegegeld.Pflegegeld.Pflegegeld.Pflegegeld.Pflegegeld. Ihr Pflege-
geld bleibt ihr im vollen Umfang
erhalten, nur ist diese Grundlage
der Berechnung des Anspruches
auf Gelder der Verhinderungspfle-
geerbringung durch nahe Ange-
hörige. In diesem Beispiel steht
als Jahrebetrag nicht 1612 €nicht 1612 €nicht 1612 €nicht 1612 €nicht 1612 € wie
bei nicht nahen Angehörigen oder
Freunden zur Verfügung, sondern
nur 817,50 €nur 817,50 €nur 817,50 €nur 817,50 €nur 817,50 € für das Jahr.
Nun muss also die „Oma“ Julia
mit ihrem Enkel Michael einen
Stundensatz vereinbaren, mit
dem sie möglichst lange ihrer
Entspannung nachgehen kann.
Also, ist der Enkel ein lieber
Enkel und verlangt nur 10 € /
Stunde, so kann sie sich 81 Stun-
den von ihm entlasten lassen.
Ist er aber ein „Schlitzohr“ und
verlangt 20 €, stehen nur 40
Stunden zur Verfügung.
Jetzt wäre es sehr von Vorteil,
eine gute Freundin in der Nach-
barschaft zu haben. Dann könnte
Frau Julia durch diese nämlich
1612 € im Jahr „abarbeiten“.
Wenn jetzt die Freundin 15 € (frei
verhandelbar) pro Stunde erhal-
ten möchte, bekäme Julia 107
Stunden pro Jahr Ersatz.
In diesem Bereich der Erbringung
von Zusatzleistungen ist nahe Ver-
wandtschaft wie sie sehen eher
kontraproduktiv!

Die professionellen Anbieter, so
wie wir, können für 10-20 € pro
Stunde keine Mitarbeiter ent-
senden. Was sollten diese un-
ter dem Strich dabei pro Stun-
de verdienen - 2,50 €? Nein,
der Pflegedienst ist da schon
etwas kostspieliger.
Meine Erfahrung lehrt mich, dass
trotzdem in vielen Fällen der Pfle-
gedienst beauftragt wird. Die
Gründe dafür sind vielfältiger Na-
tur, häufig fehlt es an einem ge-
eigneten oder willigen Umfeld.
Aber bitte nicht grämen, wenn es
mit der Privatorganisation nicht
klappt. Bedenken Sie immer, es
sind ZusatzgelderZusatzgelderZusatzgelderZusatzgelderZusatzgelder..... Das ist ein Ex-
trabonbon, die sogenannte Prali-

ne. Pralinen müssen nicht volu-
minös sein. Auch kleine Prali-
nen schmecken und erfüllen
doch ihren Zweck, nämlich uns
glücklich zu machen, oder nicht?
Hilfe ist folglich Hilfe, egal, ob 1
Stunde oder 3, gerade im Hin-
blick auf die Tatsache, dass sie
umsonst ist.

Wer nicht jeden Tag etwas Zeit
für seine Gesundheit aufbringt,
muss eines Tages sehr viel Zeit
für die Krankheit opfern.
Sebastian Kneipp?

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Moderne Schutzbriefleistungen
der Partner-Automobilclubs vom Kfz-Meisterbetrieb Schäfer

Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer schleppt auch E-Bikes abDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer schleppt auch E-Bikes abDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer schleppt auch E-Bikes abDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer schleppt auch E-Bikes abDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer schleppt auch E-Bikes ab

Solide Grundlagen und erfah-
rene Partner benötigt man zur
Umsetzung neuer Ideen. Kfz-
Meister Herbert Schäfer ist seit
1998 Inhaber der in Küstelberg
ansässigen Werkstatt, die seit
1968 existiert. Die Kfz- Meis-
terwerkstatt Schäfer bietet seit
über 50 Jahren Unfallreparatu-
ren mit eigenen Rahmenricht-
systemen an, womit ursprüng-
lich alles begann. Zum Service
zählen Reparaturen aller Art,
der Reifendienst für PKW und
Kleintransporter, Fahrzeugdia-
gnosen und das Abschleppen
und Bergen mit 24-Stunden-
Service Pannenhilfe rund um die
Uhr. Jeden Mittwoch und FJeden Mittwoch und FJeden Mittwoch und FJeden Mittwoch und FJeden Mittwoch und Frei-rei-rei-rei-rei-
tag ist zudem eine Hauptuntertag ist zudem eine Hauptuntertag ist zudem eine Hauptuntertag ist zudem eine Hauptuntertag ist zudem eine Hauptunter-----
suchung (HU) und eine suchung (HU) und eine suchung (HU) und eine suchung (HU) und eine suchung (HU) und eine Abgas-Abgas-Abgas-Abgas-Abgas-
untersuchung (AU) durch denuntersuchung (AU) durch denuntersuchung (AU) durch denuntersuchung (AU) durch denuntersuchung (AU) durch den
DEKRA im Hause möglich.DEKRA im Hause möglich.DEKRA im Hause möglich.DEKRA im Hause möglich.DEKRA im Hause möglich.
In Sachen Unfall- und Pannen-
hilfe setzt Herbert Schäfer auf
schnelle und effektive Hilfe. Das
engmaschige Netz ausgewähl-
ter Partnerunternehmen ist

hierbei die Basis für schnellen
und verlässlichen Service. So
entwickelte sich auch bei der
Kfz- Meisterwerkstatt Schäfer
nach und nach die Zusammen-
arbeit mit namhaften Automo-
bilclubs. Dazu zählen der ACE
(Auto Club Europa), der AvD (Au-
tomobilclub Deutschland) und
der ARCD (Auto- und Reiseclub
Deutschland). VVVVVermehrt  neh-ermehrt  neh-ermehrt  neh-ermehrt  neh-ermehrt  neh-
men die men die men die men die men die VVVVVersicherungen undersicherungen undersicherungen undersicherungen undersicherungen und
Automobilclubs auch E-Bikes inAutomobilclubs auch E-Bikes inAutomobilclubs auch E-Bikes inAutomobilclubs auch E-Bikes inAutomobilclubs auch E-Bikes in
die Schutzbrief-Leistungen mitdie Schutzbrief-Leistungen mitdie Schutzbrief-Leistungen mitdie Schutzbrief-Leistungen mitdie Schutzbrief-Leistungen mit
aufaufaufaufauf..... D D D D D.h..h..h..h..h. bei einer P bei einer P bei einer P bei einer P bei einer Panne mitanne mitanne mitanne mitanne mit
dem E-Bike kann man also auchdem E-Bike kann man also auchdem E-Bike kann man also auchdem E-Bike kann man also auchdem E-Bike kann man also auch
die jeweiligen Schutzbrief-Leis-die jeweiligen Schutzbrief-Leis-die jeweiligen Schutzbrief-Leis-die jeweiligen Schutzbrief-Leis-die jeweiligen Schutzbrief-Leis-
tungen nutzen, sofern man Mit-tungen nutzen, sofern man Mit-tungen nutzen, sofern man Mit-tungen nutzen, sofern man Mit-tungen nutzen, sofern man Mit-
glied in einer entsprechendenglied in einer entsprechendenglied in einer entsprechendenglied in einer entsprechendenglied in einer entsprechenden
VVVVVersicherung oder einem ersicherung oder einem ersicherung oder einem ersicherung oder einem ersicherung oder einem Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
mobilclub ist, die diese neuenmobilclub ist, die diese neuenmobilclub ist, die diese neuenmobilclub ist, die diese neuenmobilclub ist, die diese neuen
Leistungen anbieten.Leistungen anbieten.Leistungen anbieten.Leistungen anbieten.Leistungen anbieten.
Nebenbei kann sich der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer seit über
15 Jahren zu den 500 Servicebe-
trieben mit rund 3000 Kfz-Fach-
leuten des ACE allein in Deutsch-
land hinzuzählen. [BL]
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Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg,
02981/929500

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder,
06467/285

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach,
02982/8559

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen,
05632/9493

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg,
02984/2636

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg,
02981/929500

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach,
02982/1877

Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-
dienstdienstdienstdienstdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach,
02982/297

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg,
02984/2636

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg,
02981/2521

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg,
02981/92130

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach,
02982/1877

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon:
Rufnummer 22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22.
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis
17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis
12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.

Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-

Allgemeine Soziale Beratung und Migrationsberatung
Caritas Brilon
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.

Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de

Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail:
s.geck@caritas-brilon.de
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renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke
und deren Angehörige auf ihrem

Weg zu begleiten, Trauerbeglei-
tung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
Tel. 0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Do. 8 bis 11
und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-

achachachachach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Er-
krankungen und der Angehöri-
gen sowie für Menschen mit psy-
chosozialen Problemen, Bera-
tungsangebot, Einzel- und Grup-
pengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, ge-
meinsame Ausflüge, Angehöri-
gengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte

Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von
Alter, Konfession und Weltan-
schauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alko-
holabhängigkeit, Medikamen-
tenabhängigkeit und Drogenab-
hängigkeit sowie bei exzessivem
Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner: Herr Gregor
Völlmecke


